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Spruch des Monats 
„In der persönlichen Art der 

Wahrnehmung spiegelt sich die 
wahre Lebenseinstellung jedes 

einzelnen Menschen wider.“     
- Mandy Frank-

Tel. 03771 - 217696
    Ayurveda Therapeutin und Schriftstellerin

aktuelle Themen u.a.:

  31.10.  Samhain - Fest

Konservieren
Wunderpfl anze HANF 

Idealfi gur
IMPFEN?

          Frei von seelischem Schmerz

Zahlungsmittel GOLD
Garten im Herbst

DER GEHEIME ORT von Elena Hatzel
Der Sommer war kurz,
er schwindet zusehends.
Die Nebel scheinen ihr Werk zu verstehen.
Sie bringen dich weg und führen dich fort,
an diesen geheimen verborgenen Ort.
Am Ufer allein, das Wasser ist schwarz.
Ganz langsam und zäh,
wie das Pech oder Harz.
Ein Fisch?
Nein - Ein Vogel!
Ein Tropfen und zwei. Es regnet!
Wie soll das auch anders sein. 

  Zeitschrift für gesundes, bewusstes und nachhaltiges Leben im (H)ERZgebirge
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überreicht von: 

bio-erzgebirge TREFF
NEU: jeden 1. Freitag im Monat

10.30 Uhr im BioMARKT Schwarzenberg

Besprechung aktueller Themen, persönliches 
Kennenlernen, austauschen, informieren

 Ganzheitliche Bewegungskurse       Qi Gong        Reiki

7.10.



Für Bauern ein 
Graus besie-
delt er bevor-
zugt Weiden 
und Wiesen. 
In früheren 
Zeiten war es 
Aufgabe der 
Kinder, die 
tief wurzelnde 
Pfl anze nach 

lang anhaltendem Regen zu ziehen, um 
diese - auch für Tiere mitunter unverträg-
liche - Pfl anze zu vertreiben. Die einge-
weichten Böden erleichtern es ungemein, 
die erstaunlich fest verwurzelte Pfl anze 
mit wenig Kraft aus der Erde zu ziehen 
und, was besonders wichtig ist, dabei kein 
Stückchen abzubrechen. Sonst war alle 
Mühe umsonst und sie treibt in kürzester 
Zeit wieder kräftige Blätter aus. 
Dass Krauser Ampfer auch eine starke 
Heilpfl anze ist, scheint kaum noch be-
kannt. Welche Mengen an natürlicher Arz-
nei daher einfach als „Unkraut“ vernichtet 
wird, ist kaum zu verstehen. 
Auch homöopathisch wirkt er als kraftvol-
le Medizin auf Därme und Haut. In man-
chen Gegenden heißt sie deshalb auch 
Stopfarsch, wegen der durchfallhemmen-
den Wirkung der Blätter. Die Wurzeln hin-

gegen wirken abführend.
In Kindertagen war es mir 
immer eine helle Freude, die 
Blattunterseiten zu betrach-

ten. Nutzte diese großen Blätter doch ein 
bunt-metallisch schillerndes Käferchen, sehr 
rund und von fast schwarzem Grundton, um 
seine eidottergelben Eier daran abzulegen.

Das Pfl anzenwesen
Seine Kraft weist auf den Mars. Krauser 
Ampfer ist sehr durchsetzungsfähig und 
zäh. Er löst, einmal in Fluss gekommen, 
mit einem Mal alle Blockaden. Selbst 
nach jahrelanger Apathie kann er in kür-
zester Zeit zu neuem und üppigen Leben 
erwachen. Er ist wie ein heller, klingender 
Baum, der neue Bewegung in Erstarrung, 
Ziel- und Hoffnungslosigkeit bringt. Er 
kämpft um seinen Platz im Leben und gibt 
nicht so schnell auf.

Vorsicht
Vorstehender Text ist rein informativ und 
keine therapeutische Empfehlung. Krauser 
Ampfer sollte nur von fachkundigen Pfl an-
zenheilkundigen verwendet werden, da 
er in seiner Wirkung sehr kraftvoll ist und 
unter anderem bei falscher Dosierung zu 
Organschäden führen kann. Von Selbstver-
suchen ist abzuraten.

Traumzeitpraxis Hendrik Heidler
Lehmannstraße 3, 09481 Scheibenberg 

Telefon: 037349- 8807
www.hendrik-heidler.de 

   Gesunde Ernährung / Heilpfl anzeGesunde Ernährung / Heilpfl anze            

lang anhaltendem Regen zu ziehen, um 

Arzgebirg‘sche Holunnersupp:
  500 g Holunderbeeren
  1 ¼ l Wasser
  100g Äpfel
  100 g Akazienhonig
  3 Nelken
  Salz, Zimtrinde, 
  Zitronenschale
  10 g Reismehl

Die Beeren von den Stielen tren-
nen, waschen und mit der ange-
gebenen Menge Wasser ansetzen 
und ca. 30 Minuten kochen lassen. Danach alles durch ein Sieb 
fi ltern und die Flüssigkeit auffangen. Diese mit den in Stücken ge-
schnittenen Äpfeln und den Gewürzen einmal kurz durch kochen 
und mit dem kalt aufgelösten Reismehl abbinden, mit Honig ab-
schmecken. Dazu reicht man Dinkelzwieback oder Brot.   

Guten Appetit wünscht Sandra Müller! 

ZUCKER -  
    Teil2 (von Ann König)

 Lieber nicht ... 
Bei Einnahme von mehr 
als 1 TL pro Tag von weißen Zucker oder 
seinen süßen raffi nierten u. konzentrierten 
Verwandten können folgende destruktive 
Wirkungen auftreten:
- Insulin-Schaukel
Zucker und Weißmehl sind einfache Koh-
lenhydrate und gehen sehr schnell ins Blut. 
Es folgt eine schnelle Erhöhung des Blutzu-
ckerspiegels. Um dem entgegenzuwirken 
wird Insulin verstärkt ausgeschüttet. In-
sulin hemmt zudem den Fettstoffwechsel. 
Das Zuviel an Zucker im Blut wird zu Fett 
umgewandelt und in Depots (Fettpölster-
chen) angelegt. Weiterhin folgt der über-
mäßigen Insulinausschüttung der Fall des 
Blutzuckerspiegels, der ein Stimmungsab-
fall, schlechte Laune, Gereiztheit, Agressi-
on, ADHS und ... Heißhungerattacken auf 
wiederum Süßes bewirken kann. Der (Teu-
fels-)Kreis beginnt von vorn. 
(vgl. ‚Frei von Zuckersucht‘, Ruth Alice Kosnick)
- Vitaminverbraucher
Um Zucker als isoliertes Kohlenhydrat zu 
verdauen, braucht es leider viele für unse-
ren Körper besonders wichtige B-Vitamine 
und Mineralstoffe. Wenn diese nicht extra 
zugeführt werden,  kommt es zu Mangeler-
scheinungen mit u.a. Konzentrations- und 
Nervenschwäche, Gereiztheit, Kopfschmer-
zen, Schlafstörungen, Schwindel, Haut- u. 
Haarprobleme. 
- Darmfl orastörer, Allergieförderer
Es ist Tatsache, dass es kaum ein Nah-
rungsmittel gibt, dass unsere Darmfl ora 
mehr schädigt als raffi nierter Zucker. 
Wird die Menge des Zuckers im Darm zu 
groß, sterben bestimmte nützliche Bakte-

rien ab. Doch gerade krankma-
chende Kulturen und Pilze (z.B. 
Candida) lieben Zucker und ver-
mehren sich kräftig. Die Darm-
fl ora ist gestört. Mit der Zeit wird 

die Darmwand großporiger. Der Schutz 
geht verloren  und körperfremde Stoffe ha-
ben Zutritt in unser inneres Körpersystem. 
Folgen sind Belastung des Immunsystems, 
Allergien und Verschlackung. 
(vgl. ‚Methusalem-Ernährung, Müller-Burzler)
- Krebsverursacher
Ein italienischer Arzt Dr. Simoncini hat he-
rausgefunden, dass Krebs u.a. durch Can-
dida Pilze verursacht wird. Er half vielen 
Krebspatienten mit Natriumhydrogencar-
bonat. Candida, wie wir wissen, liebt den 
Zucker. Wie wäre es, wenn wir ihm vorbeu-
gend einfach die Nahrungsgrundlage entzie-
hen?!? (vgl. www.curenaturalicancro.org)
- Kariesverursacher 
Studien belegen es, Bakterien heften sich 
an unsere Zähne, verstoffwechseln Zu-
cker und vergären ihn zu Säuren, die den 
Zahnschmelz zersetzen. Kein Zucker - kein 
Karies. (vgl. ‚Zahngesund‘, Brandt/Hendrickson)
- Übersäuerung
Der leblose Mineralienräuber Zucker ist 
auch einer der am stärksten säurebilden-
den Nahrungsmittel. Je übersäuerter unser 
Blut ist, desto mehr muss der Körper Mine-
ralien aus den Knochen, Zähnen und Haa-
ren ziehen (Osteoporose, Glatzenbildung).
Zudem fühlen sich im übersäuerten Milieu 
Bakterien sehr wohl. s.o.

Alternativen zu Zucker (kommt darauf 
an, was man bewirken will): KEINE oder 
süßes Obst, Stevia, Xylit, Reissirup, Honig, 
u.a. Hände weg von Aspartam!
im nächstenten Infoblatt: 
      Teil 3 - Wege aus der Zuckersucht

Foto Titelblatt
       von Carina Leithold 

Angebot:
Kalender „Lichtblicke 2012“ 

von Carina Leithold, im DIN A4-
Format, mit 12 lichtvollen Land-
schaftsaufnahmen und sinnigen 
Sprüchen; Preis: 12,- €,

Info und Bestellung:
Kreative Fotografi e Carina Leithold 
08262 Muldenhammer
Tel. 037465-40535
www.magic-moments 

                             -photography.eu

Rezept-Tipp zum (von Sandra Müller)                                                                         

 Samhain-Helloween 
   oder dem Fest der Ahnen
Die Nacht am 31.10. eines Jahres ist umringt von Rät-
seln. Warum feiern wir Helloween? Ist es nur ein über-
nommener amerikanischer Brauch? Was hat es damit auf 
sich?
Der alte deutsch-nordische Begriff für dieses Fest ist 
Samhain - das Fest der Ahnen. Ein Fest, um die Ahnen 
zu ehren und Reichtum aus der Anderswelt zu schöpfen.
An Samhain, der Nacht der Zaubersprüche der aufstei-
genden Seelen und Toten, öffnet Frau Holle die Pforten 
zur Unterwelt. Weil die Schwelle, die normalerweise das 
Erdleben von der Anderswelt trennt, nun überschritten 
werden kann, machen sich die weisen Frauen mit Kürbis-
laternen zu Gräbern und Dolmen auf, um Rat der Ahnen 
zu suchen und mit Ihnen zu feiern. Kerzen und Lichter 
weisen auch verlorenen Seelen den Weg. Deshalb werden 
ausgehölte Kürbisse oder Rübenlaternen aufgestellt. Die-
se Nacht gilt als besonders verheißungsvoll. 
Die Ahnen sind die Quelle unseres inneren sowohl äu-
ßeren Reichtums. Nach altem Brauch reinigt man jetzt 
den Herd, damit man während der Geisternacht aus der 
anderen Welt berührt werden kann. Verlässt man in die-
ser Nacht das Haus, ist es besser dieses als Geistahne 
verkleidet zu tun. Verrückt sein und lärmende Ausgelas-
senheit vertreiben die inneren Geister und befreien die 
Äußeren. In Amerika fi nden riesige Helloween–Parties 
statt. In der Familie gefeiert kann man mit besonderen 
Räucherungen aus Salbeiblättern oder Holunderrinde 
eine ganz besondere Atmosphäre schaffen. Man berei-
tet möglichst „lang-vor-sich-hin“ köchelnde Eintöpfe aus 
Wurzelgemüse vor, denn man braucht die ganze Nacht, 
um sich Geschichten zu erzählen. Und man zündet ein 
wärmendes Feuer an und verbrennt schützende Hölzer 
Wacholder, Holunder, Erle, Tanne, Eibe oder Buche. Ho-
lunder, der Hollerbusch von Frau Holle schützt die Wesen, 
die auf der Erde leben, vor denen, die sich unter der Erde 
aufhalten. (Quelle: Kessel, Ofen Feuer- Arun Verlag)
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              Heilpfl anze (von Hendrik Heidler)

                   Krauser Ampfer
                                                          Rumex crispus

 Foto: © Thomas Max Müller/pixelio.de



 Gesunde Ernährung   
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Bauernhof Nestler informiert:
Unser Bauernhof 
möchte Ihnen etwas Neues bieten:
Warum nicht mal einen Kindergeburtstag 
oder einen Unterrichtstag auf einem Bau-
ernhof gestalten? 
Die Natur, Pfl anzen und Tiere live erleben, 
verstehen, entdecken und auszuprobieren, 
Zusammenhänge erkennen, wie z.B. „Von 
der Kuh zum Tetra Pak“, oder „Alles rund ums 
Ei“. Interesse? Dann rufen Sie bei uns an.

Unser Vorhaben für den Rest des Jahres
wird ein Hofl aden sein. Zurzeit sind wir in der Planung. Im Hofl aden wird 
sich eine kleine Küche befi nden, wo man nach einer Kräuterwanderung 
mit den Kräutern auch kocht oder auch alte erzgebirgische Speisen wie-
der neu entdecken kann. Im Hofl aden bieten wir hauptsächlich unsere 
Produkte aus eigener Herstellung an. Wir wollen auch Produkte von an-
deren Landwirten aus der Region aus eigener Herstellung mit naturnaher 
Bewirtschaftung mit in unserem Hofl aden einbezie-
hen. Der Einkauf bei uns wird ein Erlebnis-Einkauf 
für die ganze Familie. Lassen sie sich überraschen!

Milch ist mehr als nur ein Getränk.
Milch enthält viele Nährstoffe, Vitamine und Mineral-
stoffe in hoher biologischer Wertigkeit. Daher ist Milch 
ein wichtiges Lebensmittel für unser Wohlbefi nden. Mit 
Milch ist für Abwechslung auf unserem Speiseplan ge-
sorgt, denn sie lässt sich sehr vielseitig verwenden.

 

Der Herbst in seiner Fülle hält in diesem Jahr 
besonders viele Früchte bereit. Sowohl in un-
seren Obstgärten, als auch in der Natur kann 
man aus „dem Vollen“ schöpfen.
Neben den altbewährten Einmach-Varianten 
von Obst und Gemüse wie bei Pfl aumenkom-
pott oder Apfelmus gibt es unendliche Mög-
lichkeiten, Früchte und Kräuter haltbar zu 
machen:
Mit Zucker
Zucker gilt zwar als nicht besonders gesun-
der Rohstoff, ist jedoch aus der Küche beim 
Haltbar-Machen nicht wegzudenken. Er kon-
serviert Marmeladen, Konfi türen und Kompot-
te. Versuchen Sie doch mal: Holundergelee, 
Ebereschen-Apfel-Marmelade oder Mirabellen-
Sirup
Mit Salz
Salz ist ebenfalls ein hervorragender Kon-
servierungsstoff. Früher auch für fast alles 
Fleisch angewendet, was bei Hausschlach-
tungen anfi el, als es noch keine Kühlschränke 
gab. Wie wäre es, wenn Sie Ihren Kräuter-
garten und das Gemüsebeet abernten, die 
Kräuter häckseln und mit Salz mischen? Auf 
diese Weise hat man im Winter immer guten 
Geschmack und die natürlichen Wirkstoffe für 
eine gute Suppe oder Soßen! Geschmacksver-

stärker kann man so außen 
vor lassen.
Essig
Nach dem Vorbild der Essig-
Gurke kann man fast alles, 
besonders aber Kräuter in 
natürliche Essige einlegen 
und damit die Wirkstoffe 
und Geschmack einfangen.
Öl
Gute, kaltgepresste Öle sind 
ebenfalls feine Geschmacks-

und Vitamin-erhaltende Rohstoffe besonders 
für Kräuter-Pestos. Versuchen Sie doch mal, 
Wildkräuter wie Giersch, Gundermann, Knob-
lauchsrauke gehäckselt mit nur etwas Salz und 
Oliven- oder Sonnenblumenöl zu vermischen. 
Im Winter in Soßen, Suppen oder Brotaufstriche 
gegeben, ist das eine willkommene Bereiche-
rung des Speisezettels, noch dazu so preiswert!
Das Dörren
Entweder im Backherd bei bis zu 70°C oder in 
einem handelsüblichen Dörr-Apparat kann man 
herrlich Obst oder Kräuter trocknen. Dies ist ein 
etwas langwieriger Vorgang, der sich aber lohnt, 
denn das Trockengut, wenn man es trocken la-
gert, hält so lange seinen Geschmack und sei-
ne Inhaltsstoffe. Nicht nur Backpfl aumen oder 
Apfelringe können wir so herstellen, die Kräuter 
oder Pilze auf diese Weise haltbargemacht, kann 
man anschließend in einem Küchengerät wie z.B. 
dem THERMOMIX mahlen mit oder ohne Salz 
und man erhält Kräutersalz oder pure Kräuter-/
Pilzwürze, die man für Gewürzmischungen z.B. 
Gemüsebrühe-Granulat verwenden kann.

Kochschule und Wild-Kräuter-Beratung
Bärbel Adelt, 
Lindenstraße 22, 08340 Schwarzenberg, 
Tel. 03774-27694, E-Mail: baerbel-adelt@gmx.de

Herbstliches Konservieren (von Bärbel Adelt)

  Mit Vertrauen genießen 

Gesunde und 
  natürliche Küche....
Die bioFee zaubert in Ihren beiden Fri-

scheküchen in Chemnitz und in Annaberg 
in der evangelischen Schulgemeinschaft 
schmackhafte und gesunde ökologische 
Speisen und serviert sie Ihnen direkt auf 
den Tisch. 
Die Qualität schmeckt man: 

Alle Lebensmittel kommen aus kontrol-
liert ökologischem Anbau (mit Ausnahme des 

Fischs). Es werden fast ausschließlich frische und natür-
liche Lebensmittel verwendet. Vorbearbeitete Nahrungsmittel - wie z.B. 
Fertigdesserts, Fertigsaucen, fertige Kartoffelpürres, Tiefkühlpizza und 
Tiefkühlgemüse etc. haben Hausverbot!
Da die Lebensmittel ausschließlich „Bio“ sind, bedeutet das: Gemüse 
ohne Insektizide, Pestizide und Gentechnik angebaut, Gemüse, was auf 
gesundem Boden wächst und Tiere in artgerechter Haltung einschließlich 
kontrollierter Fütterung. Die Speisen werden schonend und ohne künst-
liche Zusatzstoffe zubereitet. Die unabhängige Öko Kontrollstelle Grün-
stempel kontrolliert und zertifi ziert kostenpfl ichtig, dass auch Bio drin, ist 
wo es drauf steht! 
Firmen– und Privatkunden fi nden ein nicht alltägliches, abwechslungsrei-
ches und buntes Angebot aus der internationalen Küche. Spitzenmenüs 
in bester Qualität direkt auf den Schreibtisch geliefert im ökologischem 
Glasmehrwegbehälter – günstiger als ein Besuch im Restaurant! Lecker, 
gesund und sättigend ohne Völlegefühl, Sodbrennen und Zweifel an der 
Herkunft der Inhalte. Die bioFee beliefert als eine der ersten vollzerti-
fi zierten Bioküchen Sachsens neben Firmen und Privathaushalten ab 2 
Portionen insbesondere auch Kindergärten und Schulen mit ihrem gesun-
den Essen schon seit 2005! 
In der evangelischen Schulgemeinschaft in Annaberg wurde eine Traum 
verwirklicht und die bioFee kocht vor Ort für die über 600 Schüler und 
Mitarbeiter. Auch die Montessorischule ist von Anfang an dabei und erhält 
auf kürzestem Weg leckeres Biomittagessen.

Sie möchten Geburtstag, Konfi rmation, 
Schulanfang oder Hochzeit feiern? Die 
bioFee verzaubert mit kreativen Büffets 
Ihre Gäste. Dabei greifen wir gerne und 
tief in die Rezeptschatzkisten aller Länder 
der Welt. Also warum nicht mal was Ande-
res ausprobieren? 
die bioFee  Mandy Barth
Tel: 0371-9090745
www.bio-fee.de 

nächstes Koch-Event mit Zauberkünstler Ther-
momix fi ndet am 10.10. in der Gaststätte Mug-
gefugg Schwarzenberg statt. Bitte anmelden!

Milch ist für Abwechslung auf unserem Speiseplan ge-
sorgt, denn sie lässt sich sehr vielseitig verwenden.

Landwirtschaftsbetrieb Nestler i.N.
Inhaber Jörg Nestler, Thomas-Müntzer-Weg 1, Kuhstall: Bauernweg 6

08355 Breitenbrunn OT Rittersgrün
Tel.: 037757-7978, D2 0173-1675698

www.eiei-nestler.de
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 Mit Vertrauen genießen 

Gesunde und 

liert ökologischem Anbau (mit Ausnahme des 

Verkauf von frischen Fleisch- und Wurstwaren 
von unseren Hinterwälder Kühen 
am 22.10.2011 ab 13.00 Uhr (Bestellung bis 17.10.)
Die Hinterwälder Mutterkühe aus eigener Aufzucht können in freier Natur auf unseren 
Kräuterwiesen grasen. Im Winter bekommen sie nur Heu oder Silage aus eigener 
Produktion ohne Kraftfutter. 

Endlich ist es soweit!

     Am Donnerstag, 
 den 06. Oktober 2011 ab 10.00 Uhr

NEUERÖFFNUNG BIO-Markt 
          in Ehrenfriedersdorf
Nachdem wir schon seit ca. 3 Jahren unseren Bio-Laden 
in Beierfeld erfolgreich führen und ständig weiterwach-
sen, freuen wir uns, ab sofort auch in der Region in und 
um die Berg- und Greifensteinstadt Ehrenfriedersdorf 
für Sie da sein zu können.
Sie fi nden uns in Ehrenfriedersdorf, Markt 15 direkt 
an der B 95 (ehem. Ratskeller gegenüber Rathaus) mit 
eigenen Parkplätzen direkt hinterm Haus (über Stein-
büschelstraße). Der Laden gehört zu einer kleinen Pas-
sage, die direkt von den Parkplätzen aus zu erreichen ist.
Wie auch schon in Beierfeld, bieten wir Ihnen für Ihre 
bewusste Ernährung ein umfangreiches Bio-Sortiment 
mit tollen Produkten für den täglichen Gebrauch zu fai-
ren Preisen. Sie erhalten bei uns Brot und Brötchen, 
Obst und Gemüse, Trockenwaren, Konserven, Molke-
reiprodukte, Getränke, Drogerieartikel und vieles mehr 
– alles aus kontrolliert biologischer Erzeugung, getreu 
dem Motto: Bio für jeden Tag! Egal ob für Jung oder Alt, 
für Singles oder Familien – wir sind uns sicher, dass für 
jeden etwas dabei ist.
Wir haben für Sie geöffnet: 
Montag - Freitag 10–18 Uhr, Samstag 9–11 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!  Ihre Familie Austel



Der Mensch ist ein Gewohnheitstier - auch bei 
der Ernährung. Während die Eine von der Natur 
scheinbar mit der Traumfi gur ausgestattet wurde 
und diese auch ohne Probleme halten kann, ist 
es bei der Anderen so schwierig oder sogar un-
möglich, die erwünschte Idealfi gur zu 
haben 
- egal was man macht. 
  Aber warum  
  ist das so?
  Einerseits ist 

es manchmal
 schwierig, die 
vielleicht oft seit 

K indhe i t s tagen 
bestehenden Ess-

gewohnheiten zu än-
dern und die Ernährung 

umzustellen. Heimliche 
“Kalorienbomben”, die be-

reits in geringer verzehrter 
Menge sehr viel Energie und 
damit “Hüftgold” enthalten, 
sind einem teilweise gar 
nicht bewusst. 
Oder es fällt auch schwer, 
die Ernährung umzustellen 
und auf geliebte Nahrungs-
mittel zugunsten kalori-
enarmer zu verzichten. Man 
fühlt sich nicht glücklich da 

  mit und die “richtige” Ernäh-
rung wird zum Zwang. 

Zudem kann es passieren, vor allem während 
kalorienreduzierter Diäten, dass der Stoffwech-
sel in eine Art “Notprogramm” verfällt und auch 
aus wenig Nahrung noch viel Energie zieht. 
Geringer Gewichtsverlust und der gefürchtete 
“JoJo-Effekt” sind die Folge. Diese Programme 
stammen aus Urzeiten und sollten dort verhin-
dern, dass wir verhungern, wenn die Nahrung 
einmal knapp wird. Dem Körper ist es nun aber 
egal, ob tatsächlich Notzeiten vorliegen, wir Diä-
ten machen oder gar krankheitsbedingt eine Zeit 
lang wenig essen können. 

Folgen mehrere dieser Notzeiten, z.B. durch Diä-
ten, wird es für den Organismus sehr schnell zur 
Gewohnheit, “lieber etwas auf Vorrat anzulegen, 
um für schlechtere Zeiten gerüstet zu sein”.

Ähnliche Auswirkung kann auch ein für den Kör-
per bedrohlicher, uns jedoch oft unbewusster 
Wassermangel haben. Oftmals ist es nämlich 
nicht sicher, ob das Zuviel an Gewicht tatsächlich 
Fett oder nur ein Wasservorrat ist. 
Aus der Erfahrung mit meinen Klienten habe ich 
ein Programm entwickelt, welches sehr effektiv 
alle genannten Gründe für Übergewicht angeht. 
Die Idealfi gur rückt so in 
greifbare Nähe.

Studio für Gesundheitsfürsorge
Matthias Vogel 
Mildenau 
Tel. 03733-143043 
www.gb-matthias-
                   vogel.de
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STIRNchakra

Ernährungsberatung 
u  und Gewichtscoaching 

(von Sigrid Schmieder)

Abnehmen - Wieso ist es so schwer 
                            mit der Leichtigkeit (von Matthias Vogel)

Übergewicht 
und Figurpro-

bleme stellen ein zunehmendes ge-
sundheitspolitisches Problem in unse-
rer Gesellschaft dar. Jeder 2. Deutsche 
hat bereits Übergewicht, Tendenz stei-
gend. Diesbezüglich nehmen leider 
auch alle ernährungsbedingten Er-
krankungen wie Bluthochdruck, Herz-
Kreislauf-Erkrankungen, Diabetes, 
sowie Gelenkerkrankungen und viele 
weitere chronische Erkrankungen zu.
Weniger essen oder gar Diäten - und 
das wissen wir alle zu gut - führen nur 
kurzfristig zum Erfolg
Das individuelle Herangehen ist auf 
dem Weg zum Wunschgewicht ganz 
besonders wichtig. Die konkreten 
Auslöser für Ihr ungünstiges oder un-
bewusstes Essverhalten können wir 
gemeinsam über kinesiologische Tes-
tung (Muskeltest ) durch Kommunika-
tion mit dem Unterbewussten heraus-
fi nden und balancieren. Dabei werden 
Blockaden, Konfl ikte, Traumata, aber 
auch Emotionen wie Frust, Wut, Ver-
zweifl ung, Verletzung, Hoffnungs-
losigkeit und Schmerz, Angst oder 
Scham, die sich oft hinter der Fassade 
der Essstörung verbergen, aufgedeckt 
und verändert.
Nur wer sich bis in die zelluläre Ebene 
hinein seinen Selbstwert als wertvoll 
anerkennt, wird dauerhaft frei von Jo-
Jo-Effekten in der Gewichtsentwick-
lung sein und wieder mit Freude und 

Genuss maßvoll essen können. 
Dazu benötigen Sie anfangs sehr 
viel Bereitschaft zur Änderung Ihrer 
Selbstwahrnehmung und entspre-
chender Gewohnheiten, sowie ein 
gewisses Maß an Disziplin, aber auch 
Mut und Geduld, sich zu lieben, zu 
achten und wertzuschätzen, einschl. 
aller Erfahrungen und Erlebnisse.
Außerdem kann ich mit Ihnen gemein-
sam mittels kinesiologischem Test 
die individuell optimale Zusammen-
setzung und Menge Ihrer Nahrung 
herausfi nden, damit Sie Ihr Wunsch-
gewicht schnellstmöglich erreichen. 
Nahrungsmittelunverträglichkeiten, 
die eine Gewichtsregulierung behin-
dern bzw. der Mangel an bestimm-
ten Vitalstoffen, die für eine optimale 
Stoffwechseltätigkeit Voraussetzung 
sind, können wir dabei ebenso fest-
stellen und entsprechend korrigieren.
Auch sinnvolle Zusatzmaßnahmen, die 
die Gewichtsregulierung beschleuni-
gen, werden wir individuell testen und 
umfassend erörtern. Gern begleite ich 
Sie dabei bis zum dauerhaften Erfolg.

Dipl. med. Sigrid Schmieder
FÄ f. Gyn./ 
Naturheilverfahren 
Freibergerstr.12, 
09496 Marienberg

Tel. 03735-9499855   
Mobil 01723756230   
www.praxis.heilsinn.de   

Idealfi gur zu 

Aber warum  
ist das so?

Einerseits ist 
es manchmal
 schwierig, die 
vielleicht oft seit 

K indhe i t s tagen 
bestehenden Ess-

gewohnheiten zu än-
dern und die Ernährung 

umzustellen. Heimliche 
“Kalorienbomben”, die be-

reits in geringer verzehrter 
Menge sehr viel Energie und 
damit “Hüftgold” enthalten, 
sind einem teilweise gar 
nicht bewusst. 
Oder es fällt auch schwer, 
die Ernährung umzustellen 
und auf geliebte Nahrungs-
mittel zugunsten kalori-
enarmer zu verzichten. Man 
fühlt sich nicht glücklich da 
mit und die “richtige” Ernäh-
rung wird zum Zwang. 

Ernährungsberatung 
und Gewichtscoaching 

Übergewicht 
und Figurpro-

möglich, die erwünschte möglich, die erwünschte 
haben 
- egal was man macht. 
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Als Zentrum der Erkenntnis und der Intuiti-
on wird das Stirnchakra auch als 3. Auge oder 
Ajna-Chakra bezeichnet. Die zugeordnete Farbe 
ist dunkel- od. indigoblau und es entspricht 
dem Nachthimmel und der Energie der Sterne.
Es liegt in der Mitte der Stirn, zwischen den Au-
genbrauen. In Indien trägt man an dieser Stelle 
oft einen roten Punkt. Auf körperlicher Ebene 
beeinfl usst es das Kleinhirn, Augen, Ohren und 
Nase und steht in Wechselwirkung mit der Hypothyse. 
Je weiter das 3. Auge ‚geöffnet‘ ist, umso mehr 
kann sich der Mensch mit der geistigen Welt 
verbinden. Es ermöglicht den Kontakt zur Intu-
ition und Erweiterung des Alltagsbewusstseins 
mit sogenanntem Hellfühlen, Hellsehen und 
Hellhören, Gedankenlesen und Verbindung zur 
inneren höheren Wahrheit. Auch die Fähigkeit, 
innere Bilder zu erzeugen, Visionen zu emp-
fangen, Ereignisse vorauszusehen, entspricht 
dem 3. Auge oder dem 6. Sinn. Illusionen und 
Täuschungen werden leichter durchschaut, man 
sieht klar.
Konzentrations- u. Lernschwäche, Vergesslich-
keit, geistige Verwirrung und Aberglaube kön-
nen auf Störungen im Stirnchakra hinweisen.
Harmonisieren lässt es sich durch Yoga, ener-
getisches Heilen, Visualisierungen, das Mantra 
KSHAM (gespr. Kschang) oder OM, Holzblasinst-
rumente, dem Ton ‚I‘, die Affi rmation: „Ich öffne 
mich für mein inneres Licht“ oder z.B.:          
Edelsteine: Blauer Saphir, Opal, blauer Turmalin
Aromaöle: Cajeput, Lemongrass, Veilchen
Bachblüten: Crab Apple, Vine, Walnut
Gewürze: Kurkuma, Lorbeer
Heilpfl anzen: Johanniskraut, Fichte, Augentrost 

(vgl. Govinda, Chakra Praxisbuch, 2002) AnK

Enthaltene Leistungen des 
Hotels „Drei Brüder-Höhe“ 
im Rahmen des Fastens:

• 6x Übernachtung im 
    3 Sterne Doppelzimmer
• jeden Tag Fastenverpflegung 
    inkl. Getränke
• Nutzung der Sauna im Haus
  
Folgende Leistungen werden durch 
die Fachärztin Dipl. med. Sigrid 
Schmieder vor Ort vermittelt und 
sind ebenfalls im Preis inbegriffen:

• ärztliche Aufnahme und 
    körperliche Untersuchung 
    zu Beginn
• Darmreinigung
• umfassende schriftliche 
    Anleitung zur Fasten-
    vorbereitung und für die 
    Nachfastenzeit
• Fachthemen und Vorträge 
    im Rahmen der Gruppen-    
    gespräche

• Ernährungsberatung
• Nordic Walking / Qi Gong 
    Zumba / 5 Tibeter /
    Wanderungen
• Meditationen
• Abendveranstaltungen 
    (z.B. Malkurs, 
    Korbflechten u.a.)
• gemeinsames Fastenbrechen

Pro Person im Doppelzimmer 
EUR 442,- / Einzelzimmer-
zuschlag pro Nacht 
EUR 10,- / Zimmerzuschlag 
„Komfort“ pro Person/Nacht 
EUR 5,- / Verlängerungsnacht 
pro Person Ü/F EUR 31,-

• Zusatzangebote zur Unter-
stützung der Entgiftung und 
seelischen Stabilisierung:
Omega Health Coaching und 
Emotionale Balance nach Dr. 
Roy Martina • Alpha-Syn-
apsen-Programmierung 
• Homöopathie • Therapie 
mit Blütenessenzen, Schüß-
lersalzen u.a. Heilmitteln •
Energiemedizinische Methoden, 
wie z.B. Matrix Energetics / 
Akupunktur / Reiki

• Lichttherapie • Magnetfeldtherapie 
oder komb. TENS/EMS-Therapie
 • Ayurvedische Massagen • Sauna • 
Infraot • Therme in Warmbad mit Fahrservice
 • individuelle Ausflüge z.B. ins 
Spielzeugdorf Seiffen

n der „Drei-Brüder-Höhe“ können 
Sie ab November 2011 unter 
ärztlicher Leitung nach 
Buchinger heilfasten.I

13-19/11 2011  |  25-31/03 20121  |  29/04 -05/05 2012

Heilfasten unter ganzheitlicher ärztlicher Leitung  im Hotel „Drei-Brüder-Höhe“.

Weitere Informationen: 
www.3bh.de
www.heilsinn.de

NATURHEILPRAXIS
Dipl. med. Sigrid Schmieder

• Fachärztin für Frauenheilkunde

• Naturheilverfahren 

• Komplementäre Energie-  

    medizinische Methoden

• OMEGA Health Coaching • Alpha-Synapsen-Program-

mierung • Matrix Energetics • Emotionale Balance • 

Ernährungsberatung • Gewichtscoaching • Orthomolekulare 

Medizin • Homöopathie • Akupunktur/TCM • Phytotherapie 

• Schüßler Salze • Blütenessenzen

Freiberger Str. 12   |   09496 Marienberg 
Telefon: 03735 / 94 99 855   |   Mobil:  0172 / 37 56 230      
sigrid.schmieder@heilsinn.de
www.heilsinn.de

NATURHEILPRAXIS
Dipl. med. Sigrid Schmieder
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Die RegenbogenMESSE liegt nun 
hinter uns. Wieder waren wir dank-
bar, eine Atmosphäre zu schaffen, in 
der sich die über 300 Besucher und 
35 Aussteller mehr als wohl fühlten.
Für jeden war etwas dabei, ob alter-
native Heilmethoden wie Homöopa-
thie, Akupunktur oder Energie-An-

wendungen, energiereiche Kunst, die Räume und Menschen positiv 
beeinfl ussen, innovative und natürliche Möglichkeiten für Bauvorha-
ben, Vermögenssicherung, Reisen mit allen Sinnen oder eine Viel-
zahl an Natur-Produkten zum Essen, für Körper, Haus u. Garten. 

Auch verwöhnten uns Sylvie und Sandra 
wieder mit leckeren Vollwert-Snacks.
Die abwechslungsreichen Vorträge und 
Workshops fanden reichlich Anklang 
bei den Gästen. Für eine entspannte 
Stimmung im Außenbereich sorgte Kendy John Kretzschmar und 
Didgeridookünstler Bernd Michael Raffenberg. Hier nutzten die 
Kinder auch eifrig die Bastel- und 
Schminkangebote.
Die Sonne verwöhnte auch mit reich-

lich Sonnenschein. Aussteller und Besucher waren sichtlich zufrieden.  
Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten und Helfer.

Fazit: Viele Aussteller, Besu-
cher und die Organisatoren 
freuen sich schon auf die 
nächste RegenbogenMESSE im Erzgebirge. An welchem 
Ort und in welchem Rahmen ist noch offen. 
Schaun‘ wir mal. :)

Ann König vom ORGA-Team RegenbogenMESSE
Gesundes (H)ERZgebirge e.V.

Gold, das bessere Geld?
Gold 
kennen wir vor allem aus den Märchen und Sagen 

unserer Kindheit, aus dem Juweliergeschäft oder 

von einer Urlaubsreise in die Türkei. Münzsammler 

bekommen leuchtende Augen, wenn sie von einer 

“Tabora-Sovereign” aus dem Jahre 1916 sprechen. 

Wir verbinden Gold mit Schönheit und mit wertvoll. 

Im Märchen wurden immer die Guten mit Gold 

belohnt. Denken wir nur an die Goldmarie. Wer 

wünschte sich nicht beim Lesen der Geschichten 

das Tischlein-deck-dich und den Goldesel oder das 

wunderbare Stöckchen vom kleinen Muck, das 

Schmuck und Goldmünzen aufspürte? Auch heute 

könnte man den Esel oder wenigstens den Stock 

gut gebrauchen.

Bis vor hundert Jahren war es für die Deutschen 

ganz normal, mit Gold und Silber zu bezahlen. 

Ab 1871 war die Währung des Deutschen 

Kaiserreichs die Mark, inoffiziell als Goldmark 

bezeichnet, denn sie war tatsächlich mit Gold 

gedeckt (ca. 0,36 g Feingold je 1 Mark). Nach dem 

Krieg wurde 1918 der freie Goldstandard endgültig 

abgeschafft. Besonders lehrreich für heute sollte 

das Verhalten vieler Bürger sein, die angesichts der 

drohenden Kriegsgefahr Anfang Juli 1914 schnell 

ihre Banknoten und Konten in Gold- oder Silber-

münzen tauschten, was ab 13. Juli 1914 nicht 

mehr möglich war. Ende Juli riefen Zeitungsartikel 

die Bürger auf, das Geld bei den Banken und Spar-

kassen zu lassen, da das Vermögen dort sicher sei!

Wie es um die heutige Währung, den Euro, bestellt 

ist, verrät uns die Deutsche Bundesbank.

Quelle: “Geld und Geldpolitik”, Seite 49 

Deutsche Bundesbank, Herbst 2010

Weltwährung Gold 
Die älteste Währung weltweit ist Gold. Gerade in 

den heutigen Tagen zeigt sich, dass jede Papier-

währung mit einem Wert - am besten mit Gold - 

gedeckt sein muss, um dem Zahlungsversprechen 

Gültigkeit zu verleihen. Solange die Währungen mit 

Gold hinterlegt waren, konnten die Notenbanken 

bzw. Staaten nicht einfach Geld drucken. Doch 

genau das wird heute getan. Für uns äußert sich 

das in steigenden Preisen. Wenn wir sagen, dass 

Strom, Benzin, Butter und viele andere Dinge 

teurer geworden sind, müssten wir sagen: “Oh, der 

50 €-Schein ist wieder weniger wert geworden. Ich 

muss jetzt einen 5 €-Schein dazu geben, um das 

gleiche zu bekommen.” Seit der Einführung des 

Euro hat er schon etwa 50% an Kaufkraft 

eingebüßt. Das merken vor allem die Hausfrauen, 

die Rentner, die Geringverdiener und die 

Arbeitslosen. Wer 2002 5.000 € unters Kopfkissen  

gelegt hat, hat heute nur noch eine Kaufkraft von 

2.500 €, obwohl die Scheine noch genauso 

aussehen.

Mit Gold passiert das nicht. Natürlich schwankt 

auch der Goldpreis, so wie Benzin und Diesel an 

der Tankstelle. Aber mit der gleichen Menge Diesel 

können wir heute genauso weit fahren wie vor 10 

Jahren!

Zahlungsmittel Gold 

Aus dem Grund hat die KB Edelmetall Schweiz 

vor drei Jahren die Möglichkeit geschaffen, dass 

sich jeder, auch mit kleinem Geldbeutel, mit Gold 

versorgen kann, um das Geschaffene zu erhalten.

Mit kleinsten Einheiten, nämlich 1g- und 0,5g-

Barren, ist jeder immer handlungsfähig. Er hat mit 

den KB-Barren eine Währung in der Hand, die in 

allen 194 Ländern als Währung anerkannt ist.  

Der erste Schritt war, die eigenen Geldwerte bei der 

Bank oder in Versicherungen zu prüfen und einen 

Teil in die Währung Gold umzutauschen.

Inzwischen wurde bereits der zweite Schritt getan, 

nämlich das Gold als Tausch- oder Zahlungsmittel 

zu nutzen. Mehrere tausend Unternehmer in ganz 

Deutschland akzeptieren Gold als Zahlungsmittel 

oder verschenken gar Gold. Unter dem Motto 

“Punkte waren gestern! Ab heute gibt’s Gold!” 

bekommt der Kunde für seinen Einkauf sogenannte 

Tresordokumente, die er sammelt und dann in 

Goldbarren umtauschen kann.

An dieser Stelle soll erwähnt 

we rden ,  d a s s  e s  i n  

Deutschland neben dem 

Euro schon ca. 60 regionale 

Währungen gibt.

Informationen für Kunden und Einzelhändler gibt 

es unter www.goldbonussystem.de.

Eine weitere Kooperationsmöglichkeit bietet die 

Goldgemeinschaft. Der Kunde entscheidet, ob er 

mit Euro oder mit Gold bezahlt. Bei Bezahlung mit 

Gold hat er einen Vorteil bis zu 20%. Weitere  

Informationen: www.goldgemeinschaft.org.

Sehr engagiert in der Region ist der BIO-Markt in 

Schwarzenberg. Anmeldungen für die  nächste 

“Goldsprechstunde” am 18. Oktober 2011, 18 Uhr,  

nimmt Matthias Drechsel entgegen.

Gern begrüßen wir Sie auch in der Niederlassung 

der KB Edelmetall in 09113 Chemnitz, Wilhelm-

Külz-Platz 7, vertreten durch Ludmilla Hähnert, 

Birgit Reichel und Volkmar Fink.

“Gold ist Geld - und sonst nichts!” (J. P. Morgan, 1907)

              war bunt und fröhlich
         Bürgerinitiative
                ‚Sauberer Himmel‘
  
         Sei dabei!
          www.Sauberer-Himmel.de

         
                ‚
  
         Sei dabei!
          

Nachgedacht ...
Wachse Wachse - glücklich 
werde, oder doch nicht?
Wir schreiben das 21. Jahrhundert. Wir befi nden uns 
inmitten eines Systems, das stets dem Streben nach 
MEHR, nach WACHSTUM frönt. Doch warum ist das 
so? Warum muss Wirtschaft ständig wachsen? Warum 
strebt jeder nach immer mehr Wohlstand. Heißt dieses 
MEHR auch ein Mehr an Glück? Kann man Glück über-
haupt steigern? Es gibt doch eigentlich nur die beiden 
Zustände: glücklich und unglücklich. 
Abgesehen von solchen Dingen wie Politik oder unse-
rem absurden Geldsystem, liegt die Hauptursache in 
der Gewöhnung des Menschen. Die Zufriedenheit und 
das daraus resultierende Glück über den Momentan-
zustand hält nicht lange an. Ist ein Ziel erreicht, ver-
pufft das Glücksempfi nden innerhalb kürzester Zeit und 
neue Ziele und Bedürfnisse müssen erschaffen werden. 
Dieser Effekt beschleunigt sich zudem, wenn Ziele im-
mer schneller erreicht werden 
- ein Teufelskreis. Die Kehrseite 
der Medaille: Durch das ständi-
ge Streben nach dem MEHR sta-
gniert oder verschlechtert sich 
unsere gefühlte Lebensqualität.
Die Lösung für diese Problem 
liegt nahe. ... (DeR)
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 Garten, Kunst und Reisen   

Wenn alles auf die Winterruhe der 
Pfl anzen vorbereitet ist, heißt das 
nicht – Ende der Gartenarbeit. Si-
cher, es sieht nicht mehr so schön 
aus, aber bei sonnigem Herbstwet-
ter kann auch die frische Luft im 
Garten uns helfen, Kraft zu schöp-
fen. 

Ebenso geht es der Natur. Bitte 
beim Abdecken für den Winter-
schutz nicht immer auf neumodi-
sche Luftpolsterfolie oder ähnliches 
zurückgreifen, da Pfl anzen darun-
ter eher ersticken. Abgestorbene 
Großgräser (Chinaschilf u.ä.) eben-
so wie manches, was abgeblüht und 
vertrocknet sonst auf den Kompost 
landet, ist da eine Alternative. Der 
Baumschnitt steht bevor und auch 
hier hilft Geäst mit etwas altem 
Gras bedeckt auf natürlichem Weg 
für Schutz. Bitte nicht so viele Äste 
von Fichten oder anderen Nadel-
bäumen verwenden. Nadeln sind 
in der Zersetzung schnell und brin-
gen Säure, was viele Pfl anzen nicht 
mögen. Äste von Nadelbäumen 
immer mit anderem Naturmaterial 
mischen!

Übrigens ist ein Baumschnitt in 
der Erzgebirgsregion zum Teil im 
Herbst sinnvoller als im Frühjahr. 
Die Schnittstellen können noch vor 
dem Frost vernarben, heilen und 
bieten somit dem Frost kaum An-
griffspunkte. Im Frühjahr kann der 
Saft schon da sein und ein Spät-
frost nach dem Schnitt großen 
Schaden anrichten. Da die wech-
selhaften Temperaturen im Früh-
jahr zunehmen, ist diese Variante 
sinnvoller als noch vor Jahren. 

Einen Baumanstrich sehe ich im 
Privatgarten auch eher selten. Das 

ist aber am falschen Ende gespart. 
Die UV-Strahlung nimmt zu - das 
ist unbestritten. In den Jahreszei-
ten, in denen keine Blätter an den 
Bäumen sind, prallt sie voll auf den 
ungeschützten Stamm. Zuneh-
mend brechen Rinden auch an neu 
gepfl anzten Bäumen auf, was zum 
Teil mit Überhitzungen zusammen-
hängt.
Ein heller Anstrich refl ektiert das 
Licht und hilft außerdem, da meist 
basisch, die Oberfl äche zu neutra-
lisieren. Ein Anstrich zum Beispiel 
mit „Brisiacum“ hat Kräuter und 
Niem als Inhalt und wehrt zu-
sätzlich Schädlinge und Pil-
ze ab. Leimringe sollten aber 
trotzdem eingesetzt werden, 
gerade dieses Jahr. 

Auch den Boden, wie schon 
im letzten Beitrag erwähnt, 
nicht vergessen. Dabei sollte 
gerade im Herbst auf stick-
stoffl astige Düngung verzichtet 
werden. Die Natur braucht für 
Winterfestigkeit eher Phos-
phor und Kalium. Die meisten 
Komposte bringen schon viel 
in dieser Richtung. Etwas fei-
nes Lavamehl verbessert den 
Effekt noch. Bitte nehmen Sie 
Abstand von mineralischen 
Phosphordüngern. Diese ent-
halten in hohem Maß Uran und 
Cadmium (siehe auch Sendung 
NDR – „Markt“ 12.09.2010 
– website NDR), was den Bo-
den und im Nachhinein die zu 
erntenden Früchte hochgradig 
belastet. 
Bakterienmischungen (Emp-
fehlung von mir ist Gaiasan) 
und bakterienhaltige organi-
sche Dünger (Condit) bringen 
da mehr Erfolg, da Sie Nähr-
stoffe erschließen, Faulstoffe 
im Boden abbauen und damit 
für eine natürliche Durchlüf-
tung sorgen. Ist der Boden mit 
so einem Luftpolster versorgt 
kann der Winter mit Frost und 
Schnee ruhig kommen.

Dipl.Ing. Uwe Böhm, Hohndorf
Tel: 03725-4499702, 
www.natur-concepts.de

      Foto: © Rainer Sturm/pixelio.de

Gartentipp:
Der Garten kurz vor 
              dem Winterschlaf (von Uwe Böhm)

Künstlerin des Monats 
    Malerin Elena Hatzel
Ein Bild sagt mehr als 1000 Worte…

Es spricht zu jedem in seiner eigenen 
Sprache. Gefühlte Stimmungen und Ein-
drucke sind die essentiellen Bestandteile 
meiner Bilder. Es ist mir wichtig, durch 
die Bilder eine Oase der Ruhe entstehen 
zu lassen, die dem Betrachter den Zu-
gang zu einer anderen Welt ermöglicht. 
Schon als kleines Mädchen hatte ich 
eine besondere Beziehung zur Malerei. 
Sie war einfach ein Teil von mir. 2005 
habe ich meine Berufung zum Beruf ge-
macht, und arbeite nun als freischaffen-
de Künstlerin in meinem Atelier in Bad-
Schlema. Hier empfange ich gern nach 
telefonischer Absprache interessierte 
Besucher. 

Meine Bilder und ich sind 
unter anderem in der „Ga-
lerie der Anderen Art“ 
in Aue und in Werkhaus, 
Karlsbader Str. 113 in 
Schneeberg anzutreffen.

Am Dienstag, dem 
20.09.2011 um 18.Uhr 
begann im Werkhaus ein 
etwas anderer Malkurs un-
ter meiner Leitung. Vielleicht 
noch Interesse?
Kontakt: Elena Hatzel
Clara-Zetkin-Siedlung 7, 08301 Bad Schlema, 
Tel. 03772- 326735 od. 0170-8829286
Neue Internetseite:   www.e-lena-hatzel-malerei.de

Seelenbilder - Der malerische Einblick in 
die Seele einer bestimmten Person

RegenbogenMESSE

Reisetipp: 
Ferienhügel Walhalla
Auf nach Marokko

Unsere Lebensinsel!!!
Wenn Ihr das Outback Marokkos, 
die faszinierende Hochtallandschaft 
Ouzoud´s im hohen Atlas mit deren 
einzigartiger Landschaftsvielfalt, 
den Traditionen und Leben auf dem 
Lande erleben möchtet oder einfach 
Erholung in einer naturnahen Um-
gebung sucht, dann seid Ihr hier 
genau richtig. 
Wir sind eine sechsköpfi ge Familie  
aus Sachsen mit einem kleinen ste-
tig wachsenden Bauernhof und freu-
en uns auf Euren Besuch bei uns auf 
dem Hügel. Bei uns werdet Ihr einen 
komfortablen Schlafplatz und gern 
auch einen erholsamen Urlaubsplatz 
fi nden. 
Mit der Gestaltung unseres Hügels, 
dem regionalen Nahrungsangebot 
und einer liebevollen Atmosphäre 
bereiten wir Euch einen entspann-
ten und unvergesslichen Aufenthalt 
zum Energie tanken. Schreitet mit 
uns auf geheimnisvollen Pfaden, um 
vergessene Kraftorte und alte Stät-
ten (Höhlen) zu entdecken. Lasst 
uns den herzlichen Empfang der 
Dorfbewohner für ein harmonisches 

Miteinander nutzen. Nachhaltigkeit 
steht bei uns an erster Stelle. Somit 
sind ökologische, soziale und öko-
nomische Verantwortung oberster 
Anspruch bei der Planung unseres 
Gesamtprojektes. 
Wir sind dabei, einen ökologisch 
wertvollen, naturnahen, inspirieren-
den, spannungsreichen, erholsamen 
Platz voller positiver Schwingungen 
zu schaffen – ein touristisches nach-
haltiges Projekt. Derzeit warten wir 
noch auf unsere Baugenehmigung 
für die geplanten Gebäude. Bereits 
jetzt lädt der Campingbereich, der 
in die erstaunliche Natur des ma-
rokkanischen Vorgebirges integriert 
ist, mit dem Berberaufenthaltszelt 
(Café), dem Lagerfeuerplatz, den 
verschiedenen Zelt- und Wohnmo-
bilterrassen sowie den besonderen 
Übernachtungspyramiden zum Ver-
weilen ein. 

Wir heißen Euch herzlich Will-
kommen! Alles Liebe und bis bald! 
Familie Schmidt-Icke

  www.ferien-in-marokko.de
      Foto: © BirgitH/pixelio.de

Unsere Lebensinsel!!!



Jubiläum

Workshop Super-Brain-Yoga 
kurze Einführung in die Anatomie des Energiekörpers 
Die fünf Übungen des SBY, 
Was steckt hinter den Übungen? 
nächster Termin: 16.11.2011, 10-13 Uhr 
(Buß- und Bettag)

1 Jahr Pranazentrum Schwarzenberg
     

Tag der offenen Tür 
     am 05. Oktober 2011 von 16 bis 20 Uhr

 
 
        
Am 1. Oktober 2011 wird unser Pranazentrum in Schwarzenberg 
unter der Leitung von Pranalehrerin Grit Mustroph ein Jahr alt.   
 

Seit einem Vortrag über Prana-Heilung nach Choa Kok Sui von Patricia Gulde im Jahr 
2006 ist in Schwarzenberg eine Gruppe von Prana-Anwendern gewachsen.  Inzwi-
schen gibt es viele zertifi zierte Prana-Anwender. Organisiert von Grit Mustroph fi nden 
regelmäßig Einführungsvorträge, Seminare, Gruppenübungsabende, Erfah-
rungsaustausch und auch zusätzliche Angebote wie Orientalischer Tanz statt. 
       
Jeden zweiten Dienstag im Monat können Neugierige sich an 
„Freien Heilungsabenden“ kostenlos behandeln lassen. Danach kann jeder selbst 
entscheiden, ob er weitere Prana-Anwendungen in Anspruch nehmen möchte.  

      
Regelmäßig lädt jeden Freitag um 7:30 Uhr sowie jeden 3. Freitag im Monat um 19.00 Uhr 
die Gruppe zur Zwei-Herz-Meditation ein. Diese Meditation wird seit Jahrhunderten 
von Mönchen in den Mei-Ling-Klöstern im Himalaya praktiziert. Durch Choa Kok Sui wurde 
diese Meditation der ganzen Welt zugänglich gemacht. Man kann tief dabei entspannen, 
Stress abbauen und somit zur Förderung der Gesundheit beitragen. 
Regelmäßig angewendet, führt sie zu Glück, innerem Frieden und mehr Lebensfreude. 
Durch die Segnungen der Erde mit Liebe, Freundlichkeit und Frieden ist diese Meditation 
eine unschätzbare Form des Dienstes an die Welt. 
... Denn was du säest, das wirst du ernten. 
Und nicht zuletzt aktiviert sie die Selbstheilungskräfte. In einer Gruppe wirkt die Medita-
tionen noch kraftvoller und heilsamer. Wir freuen uns sehr, dass immer mehr Menschen 
den Weg ins Pranazentrum fi nden, um mit uns gemeinsam zu meditieren und so unserer 
Mutter Erde und Ihren Bewohnern zu dienen.     
      
 

Was gibt es alles im Prana-Zentrum?  Info-Tel: 0173-38 22 353 
           
Seminar PRANA 1 - Grundlagenseminar        Biodanza  Orientalischer
Anatomie des Energiekörpers                                  mit „Biene“ Lukaschek Tanz
Technik der Prana-Heilung nach Choa Kok Sui        Interessante Vorträge  
Aura sehen und fühlen                       Entspannung für Kinder ‚Sternstunde‘ „Beipackzettel“       
Fernheilung     
Zwei-Herz-Meditation    
nächster Termin: 19./20.11.2011  
 
Freie Heilungsabende  
kostenlose Prana-Anwendungen zum Kennenlernen
Ansprechpartner: B&S Schubert,03774-82 09 77   

 

 

  
 

 

Im Namen der Pranagruppe 
Wir laden herzlich zum Tag der offenen Tür ein,

bei Tee, Kaffee und Gebäck zu netten Gesprächen
Schnupperbehandlungen und einem Einführungsvortrag 

mit anschließender Zwei-Herz-Meditation (19 Uhr)

...B&S Schubert bei der Zwei-Herz-Meditation



Emotionen sind nichts anderes als Reaktionen, 
d i e der Verstand (Ego) auslöst. Im Gegensatzt zu den 
Gefühlen. Sie kommen vom Herzen und lassen Dich auf-
leben, wie Freude, Dankbarkeit und Frieden. Emotionen 
entstehen, wenn der Verstand eine widersprüchliche und 
starre Meinungen vertritt und daraus reagiert. Emotionaler 
Schmerz ist nichts anderes als ein innerer Widerspruch zwi-
schen dem, was du erfahren willst (es sollte anders sein) 
und dem, was gerade ist (Realität). Diese Lücke bedeutet 
Leiden. (vgl. Byron Kati‘s ‚The Work‘). Da hilft nur eins: 
Lasse deine festgefahrenen intellektuellen Meinungen los, 
dass etwas anders sein sollte, und reagiere nicht einfach 
blind und emotional. Der Konfl ikt löst sich. Kein Schmerz 
mehr. Lieben was ist …

Übersicht von möglichen emotionale Reaktionen:
Ärger, Wut – Reaktion auf Verlust – Der meiste Ärger 
kommt daher, wenn man die Kontrolle über etwas verliert. 
Lasse dein Bedürfnis los, alles unter Kontrolle zu haben und 
dass alles perfekt sein muss und dein Ärger verschwindet.
Sorgen – Reaktion von Unsicherheit – Sorgen entstehen, 
wenn Du nicht über gewisse Zustände und die Zukunft be-
scheid weißt. Nichts ist sicher im Leben. Alles kommt, wie es 
kommt. So ist das Leben. Umarme die Unsicherheit. Lasse 
dein Bedürfnis nach Sicherheit und Gewissheit los.
Langeweile – Reaktion von Desinteresse – Lan-
geweile entsteht, wenn man nicht an der momen-
tanten Situation und dem, was man tut, interessiert 
ist. Hier hilft nur, etwas Neues und Interessantes zu 
tun oder die ‚langweilige‘ Situation durch Verände-
rung interessant gestalten. Sei kreativ.
Depression – Reaktion aus Fehlern – Depressi-
on ist die Unfähigkeit, äußere (fehlerhafte) Umstän-
de zu begegnen, wie sie sind. Nimm sie zuerst ein-
mal als Lernerfahrung des Lebens an, bevor du die 
Kraft hast, sie zu ändern. 
Begehren – Reaktion auf Mangel – Begehren 
entsteht aus Wünschen und Wollen. Darin liegt keine 
Kraft. In dem Moment, wo du deine Wünsche bzw. 
dein Mangelbewusstsein loslässt, ist der Moment, 
wo du die Kraft fi ndest, etwas zu tun. Entscheide 
und wähle dein Glück. Setze dir Ziele. Versuche gut, 
ausdauernd und hart auf sie hinzuarbeiten.
Angst – Reaktion auf Veränderung – Alle Angst 
geht auf die Angst vorm Tod zurück, gefolgt von der 
Angst vor Veränderung. Akzeptiere den Tod als na-
türlichen Teil der menschlichen Erfahrung und die 
Veränderung als natürlichen Weg des Lebens. 
Angst kommt auch von Wassermangel. Trinke viel 
gutes lebendiges Quellwasser. 
Frust – Reaktion aus Erwartungen – Frust 
kommt vom Druck, Dinge in einer gewissen Zeit-
spanne zu tun. Das Paradies braucht Zeit. Das ein-
zige, was Frust heilt, ist Geduld. Lasse deine Erwartungen los, 
etwas in einer bestimmten Zeit schaffen zu müssen (Stress). 
Erledige alles konzentriert und mit Klarheit, dann arbeitest 
du effi zient.
Hass – Reaktion aus Vorurteilen – Vorurteile kommen, 
wenn man etwas nicht mag, ohne es persönlich erfahren zu 
haben. Was sind starre intellektuelle Meinungen, die auf Uner-
fahrenheit basieren? Ignoranz. Du heilst deinen Hass, indem 
Du Wärme, Weisheit und Verständnis zulässt und das kommt aus der direkten Erfah-
rung mit den Dingen und dir selbst. Und wenn du etwas wirklich nicht magst? Schau 
dich um, es gibt mehr als genug Dinge in dieser Welt, die liebenswert sind.
Verbitterung – ist Reaktion aus dem Gefühl, unfair behandelt zu sein. Was 
ist schon fair? Du verdienst nicht mehr, als wofür du Kraft aufwendest, etwas für 
das Wohl dieser Welt zu tun. Die Welt ist voll von Menschen, die für Nichts alles 
wollen. Was Du säest, wirst Du ernten. 

In dem Moment, wo Du eine Emotion als Reaktion deines Verstandes/Ego‘s an-
nimmst, heilst du die Emotion. Erkennen – Annehmen – und LOSLASSEN.
(vgl. Khris Krepcik - www.thehoodedsage.com) 

BewusstSEIN 
Emotionen heilen
Frei von seelischem  
   Schmerz  (von Ann König)

Erstmalig hier bei uns im Erzgebirge.
Kundalini-Yoga-Lehrerausbildung 
vom Januar bis Dezember 2012

Kundalini-Yoga, was ist das?

„Kundalini-Yoga, der Yoga der Energie, ist eine systematische Wissenschaft, ein 
Weg, den es erwiesenermaßen seit Jahrhunderten, wahrscheinlich schon seit 
Jahrtausenden gibt.
Der spezielle Weg des Kundalini-Yoga, wie er von Yogi Bhajan gelehrt wurde, 
bietet Techniken für eine systematische Vorbereitung, Reinigung und Stärkung 
des gesamten Körper-Geist-Systems sowie der Weckung und Lenkung der 
Energien.
Ich glaube, dass Kundalini-Yoga in unserer materialistisch und auf Erlebnis aus-
gerichteten Kultur noch einen sehr großen Stellenwert bekommen wird. Denn 
es ist ein spirituelles System, in dem du praktizierst und Wirkungen selbst 
erfahren kannst. Du brauchst nicht zu glauben – Du kannst üben und erleben. 
Und wenn du einmal erfahren hast, wirklich erfahren hast, bist du fest veran-
kert auf dem spirituellen Weg.“  Sukatev Bretz

Wo fi ndet diese Ausbildung statt?
Im Vitalzentrum Schwarzenberg, Anton-Günter-Str. 1, 08340 Schwarzenberg. 

Informationen, Flyer und Anmeldeformulare dazu sind erhältlich bei
Katrin Zehm Tel. 03771 /219117 oder ans.aue@freenet.de.

Oder unter www.kundaliniyoga-gobinde.de 
bzw. www.miri-piri-training.de

Yogi Bhajan
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 Hanf - ein Geschenk der Natur
 Stellen Sie sich vor, es gibt eine Pfl anze aus der Sie
   - komfortable ökologische Kleidung
   - hochwertige und gesunde Lebensmittel
   - umweltfreundliche Rohstoffe für die Industrie 
                   (Papier, Dämmung)
   - und noch vieles mehr 
 ganz ohne Umweltbelastung gewinnen können. 
Seit nachweislich 14.000 Jahren ist Hanf nun durch den Menschen in 
Gebrauch und revolutionierte viele Bereiche unseres Lebens.
Nur starkes und wetterfestes Segeltuch aus Hanf war dem Klima der 
Weltmeere gewachsen. Als Johannes Gutenberg den Buchdruck erfand, 
druckte er natürlich auf Hanfpapier, für dessen Gewinnung kein einziger 
Baum gefällt wurde. Die besonderen Eigenschaften der Hanffaser mach-
te sich auch der fränkische Schneider Levi Strauss zu nutze, als er 1873 
die erste Jeans entwarf. Und noch vor einhundert Jahren war Hanftinktur 
das weltweit am meisten verordnete Arzneimittel und fand vielseitige 
Anwendung. 
Kurz darauf wurde Hanf in den USA verboten. Davon profi tierten vor 
allem die Holz-, Baumwoll- und Chemieindustrie. Auf ihren Druck hin 
wurde Hanf und jeglicher Umgang mit ihm in beispielloser Manier verteu-
felt und geriet als vielseitige Nutz- und Heilpfl anze fast 
völlig in Vergessenheit. In Zeiten der dringend notwen-
digen Rückbesinnung auf natürliche Ressourcen sollte 
die Hanfpfl anze wieder mehr Respekt erfahren. Heute 
besinnt man vielerorts wieder auf die unglaublichen 
Fähigkeiten des Hanfs. Durch zunehmend umweltbe-
dingte Gesundheitsprobleme rücken ökologische Pro-
dukte wieder in den Fokus der Verbraucher. 
Hanföl ist ein Naturprodukt von überragender gesund-
heitlicher Qualität, was auch die Bundesanstalt für Ge-
treide, Kartoffel- und Fettforschung bestätigt. Textilien 
aus Hanf sind atmungsaktiv, hautfreundlich und sor-
gen für ein gesundes Klima. 
Die Hanfpfl anze hält alles bereit, was die Menschheit 
zum Überleben braucht. Dieses attraktive Angebot 
sollten wir nicht länger ausschlagen.
In unserem Internetshop führen wir eine große Aus-
wahl an hochwertigen Hanfprodukten – von vielseiti-

ger Naturmode für Sie & Ihn bis hin zu 
Speiseöl in Bio-Qualität. 
Überzeugen Sie sich selbst!

Hanfare Online-Fachhandel
Inh. Norman Schirmer
Lessingstraße 13, 09366 Stollberg
  Tel. 01525/3595859, kontakt@hanfare.de

          www.hanfare.de  

Die Frage der
Impfung (von Mandy Goller)

Nachdem Sie ein gesundes Kind ge-
boren haben, stellt sich für manche 
Eltern die Frage der Impfung. Nach 
meiner Ansicht machen sich jedoch 
noch immer zu wenige Eltern Gedan-
ken darüber. Warum ist das so?
Impfungen sind für die meisten Men-
schen das Selbstverständlichste der 
Welt. So war es auch für mich. Bis mir 
fünf Wochen nach der Geburt meines 
ersten Sohnes eine Zeitschrift in die 
Hände fi el, die sich mit dem Thema 
Impfen auf eine nie zuvor gekannte 
Weise beschäftigte.
Die allgemein bekannte, schulmedi-
zinische Aussage zum Impfen lautet: 
„Impfungen sind das Beste, was die 
moderne Medizin zu bieten hat. Sie 
schützen wirksam vor Krankheiten; 
Risiken und Nebenwirkungen gelten 
als vernachlässigbar. Wer sein Kind 
nicht impfen lässt, handelt verant-
wortungslos und gefährdet die Volks-
gesundheit.“ Weiterhin sollen dank 
der Impfungen viele Seuchen und 
Infektionskrankheiten verschwunden 
sein. 
Gehen wir diesen Aussagen nun auf 
den Grund: 
Impfungen wurden vor über 100 Jah-
ren erfunden. Seitdem wird der Be-
völkerung auch gesagt, das Impfun-
gen vor Erkrankungen schützen und 
auch vor deren damit verbundenen 
Komplikationen. Wussten Sie aber, 
dass die Impftheorie auf den Erkennt-
nissen von Louis Pasteur basierte, in-
zwischen aber nachgewiesen wurde, 
dass dieser Wissenschaftsbetrug be-
gangen hat? Er hatte andere Stoffe 
verwendet als angegeben, seine Ex-
perimente nach seinem Wunschden-
ken geschönt und in seinen öffent-
lichen Publikationen die Ergebnisse 
zurecht gelogen. Sie glauben das ist 
über 100 Jahre her und kann heut-
zutage nicht mehr passieren? Impf-
kritiker! forderten deshalb Jahrzehnte 

lang eine 
unabhängige 
Studie darü-
ber, wer ge-
sünder ist –
geimpfte oder 
ungeimpfte 
Kinder.

Nach über 100 Jahren schaffte es 
dann das Robert-Koch-Institut von 
2003 bis 2006 die größte deutsch-
landweite Erhebung in Sachen Kin-
der- und Jugendgesundheit durch-
zuführen, die sogenannte „KiGGS“. 
Seitdem ist es amtlich bestätigt: 
Ungeimpfte Kinder sind deutlich ge-
sünder als geimpfte. Geimpfte Kinder 
und Jugendliche haben um ein viel-
faches mehr Allergien, leiden öfter 
unter Entwicklungsstörungen wie 
Hyperaktivität und haben wesentlich 
mehr Infekte und mehr chronische 
Krankheiten. Soweit zu der Aussage: 
Impfungen seien das Beste, was die 
moderne Medizin zu bieten hat!
Wie sieht es mit der Aussage aus, 
dass Impfungen wirksam vor Krank-
heiten schützen? Keine Impfung 
schützt zu 100% vor der geimpften 
Krankheit. Das wird Ihnen auch je-
der Schulmediziner bestätigen. Nach 
Aussage der Schulmedizin liegt der 
Schutz je nach Impfung zwischen 
10 bis 90%. Wir müssen also erken-
nen, dass Impfungen nicht vor den 
Krankheiten schützen können, vor 
denen sie schützen sollen, dass sie 
das Eintreten derselben eher noch 
begünstigen. Denn bis dahin hatte 
das Kind die Krankheit ja noch nicht, 
jetzt ist die Krankheit aber in ihm. 
Beobachten Sie hierzu Menschen 
in Ihrer Umgebung, die sich gegen 
Grippe impfen lassen. Kommt Ihnen 
der Satz: „Ich habe mich dieses Jahr 
gegen Grippe impfen lassen und jetzt 
habe ich die schlimmste Grippe aller 
Zeiten.“ irgendwie bekannt vor? 
Das Resultat daraus ist, dass sich 
verantwortungsvolle Eltern über Imp-
fungen informieren und Ihre Kinder 
dann nicht impfen lassen! Würden 
das viel mehr Eltern tun, würde es 
auch mit der Volksgesundheit wieder 
bergauf gehen!
Der nächste Artikel beschäftigt sich 
insbesondere mit Risiken und Neben-
wirkungen von Impfungen.
Informieren Sie sich auch über:
www.impfkritik.de, www.tolzin.de
www.impfnachrichten.de
www.impfschutzverband.de
www.kent-depesche.com

Ihnen und Ihrer Familie viel Gesund-
heit! Mandy Goller
Gesundheitsberatung Mandy Goller 
aus Falkenstein, Tel: 03745-751395
www.krebsberatung-alternativ.de

  K I N D E R         Naturware

   Sternstunde
               für Kinder 
  Für mehr SELBST-Bewusstsein und Achtsamkeit 

dienstags, 11.10., 
8.11., 13.12.  jeweils 16.00 Uhr 

im Pranaraum Schwarzenberg 
Str. der Einheit 55

Entspannungs-, 
Konzentrations-, Atem- und 
Wahrnehmungsübungen, Tönen, Lachen, Klang, 
Musik und Phantasiereisen 
Dauer ca. 90 min, 5 € pro Kind, 5-14 Jahre, 
mit Lebenslehrerin Ann König
Anmeldung Tel. 037756-80696, www.annerchi.de

 Lebensschule für Kinder HanfHanf - ein Geschenk der Natur - ein Geschenk der NaturHanf - ein Geschenk der NaturHanfHanf - ein Geschenk der NaturHanf - ein Geschenk der Natur
Stellen Sie sich vor, es gibt eine Pfl anze aus der Sie

   - komfortable ökologische Kleidung
   - hochwertige und gesunde Lebensmittel
   - umweltfreundliche Rohstoffe für die Industrie 
                   (Papier, Dämmung)
   - und noch vieles mehr 
 ganz ohne Umweltbelastung gewinnen können. 

Bio zum Schulanfang
Mit einer ganz besonderen Ak-
tion überraschte das Team des 
BioMarktes Schwarzenberg zum 
diesjährigen Schuljahresbeginn.
Sie verteilten in 3 Grundschulen 
über 150 Tüten mit ausgewählten 
Bio-Produkten. Christian Drechsel 
vom Biomarkt überreicht hier u.a. 
in der Jenaplanschule Markers-
bach den Erstklässlern die kleine 
Morgenüberraschung. 
Damit machten sie die neuen Schülern auf gesunde Leckereien nicht nur 
für das Schulfrühstück aufmerksam.

Ob Bio-Gummibärchen, Bio-Scho-
kolade, Sojamilch oder ‚Guten-
Morgen‘-Frühstücksbrei, für jeden 
war etwas dabei. Sandra Müller 
(Bio-Vollwertköchin) erklärte noch 
kurz, warum gesundes Essen den 
kleinen Körper und den Kopf fi t 
hält. Sie lud auch zu Ihrem Bio-
Kinderkochkurs ein, wo schon von 
klein auf gelernt werden kann, 

dass vollwertige Speisen schmecken und dessen Zubereitung Spaß machen. 
Für den nächsten Schuljahresbeginn 2012 ist das mittlerweile bundeswei-
te Projekt „Bio-Brotbox“ geplant. (Fotos + Text AnK)

  Tel. 01525/3595859, 

                    

Foto: David Dees (deesillustration.de)



   Gesundes Wohnen                                                         

Vor genau einem Jahr wurde die 
Neukirchner Villa in Thalheim aus 
ihrem Dornröschenschlaf geweckt. 
Binnen dieser Zeit wurde die Villa 
grundlegend instand gesetzt, mo-
dernisiert und restauriert. Das Er-
gebnis kann sich sehen lassen. 
Zum Tag der Architektur im Juni 
sowie zum Sommerfest im August 
besuchten viele Interessierte die-
ses würdevolle Haus und ließen 
sich bei Führungen die Geschichte 
des Hauses erzählen. Schließlich 
war der Erbauer Bruno Neukirchner 
„Nestor der Deutschen Strumpf-
industrie“ und damit die Koryphäe 
in der Strumpfi ndustrie. Er besaß 
um 1900 die modernste und größte 
Strumpffabrik der Welt!

Heute erstrahlt die 1902 erbaute 
Neukirchner Villa wieder in altem – 
neuem Glanze. Im Gebäude stehen 
10 Mieteinheiten von 60 bis 200 
Quadratmetern zur Verfügung, 6 
Mieter sind bereits im Haus ansäs-
sig, 2 Einheiten reserviert.

Das große Speisezimmer im 2. 
Obergeschoss wurde zu einem 
Seminar- und Schulungsraum 
umgebaut, der mit seiner Sprach-

verständlichkeit für ein beeindru-
ckendes Veranstaltungserlebnis 
sorgt. Durch seinen Charme und 
Charakter eignet er sich sowohl 
für Businessevents, wie auch für 
anspruchsvolle, private Feierlich-
keiten. 

Mit dem Sommerfest im August hat 
der Stadtchor Thalheim auch die 
kulturelle Nutzung der Neukirch-
ner Villa eingeweiht. Für Lesungen, 
Konzerte und Tanzabende wird in 
kleinem, aber noblen Rahmen das 
Vestibül den Kulturraum Neukirch-
ner Villa ergänzen. 
Eine Dauerausstellung im Hau-
se gibt Auskunft über den Erbau-
er Bruno Neukirchner, über seine 
Familie und über die zugehörige 
Strumpffabrik. Des Weiteren sind 
Vernissagen und wechselnde Aus-
stellungen regionaler Künstler vor-
gesehen.

Das Sonnenhaus-Konzept NLC     
  – für ein natürliches Wohngefühl

DAS SONNENHAUS
... unabhängig und umweltbewusst:
Wohnen mit der Sonne

... Baukonzept mit Zukunft

VORTRAG
am 14.11.2011

Die Energie der Sonne bildet den Ursprung allen Lebens auf der Erde.
Im Sonnenhaus wird die Kraft der Sonne – verbunden mit solider
Technik – zur Basis für idealen Wohnkomfort, ein Komfort der
unabhängig von Energiekrisen und steigenden Rohstoffpreisen gelebt
werden kann.

Die Nutzung der regenerativen Energien ist nicht eine von vielen
möglichen Alternativen, sondern die Einzige, die die Menschheit auf
lange Sicht hat. Damit muss eine konsequente Reduzierung des
Energiebedarfes einhergehen.

Das Sonnenhaus wird dieser Forderung mehr als gerecht und erfüllt
das Urbedürfnis seiner Bewohner nach Unabhängigkeit, Geborgenheit
und wohliger Wärme. Energiesparen bedeutet hier nicht Verzicht,
sondern sorgenfreier Umgang mit einer kostenlosen, unerschöpflichen
Energiequelle.

In einer Informationsveranstaltung am Montag, den 14.11.2011;
19.00 Uhr möchten wir in unserem Bürogebäude in Erla,
Karlsbader Str. 72 allen Interessierten das Sonnenhauskonzept
näher vorstellen.
Dipl.-Ing. Gerd Süß, Bauplanungsbüro Süß GmbH

Vor genau einem Jahr wurde die 

Neukirchner  Vi l la

In einer Zeit voller Unsicherhei-
ten suchen wir mehr denn je die 
Geborgenheit der eigenen vier 
Wände.  Um diese Geborgenheit 
erlebte Realität werden zu lassen, 
benötigen wir:
• Eine ökologische Bauweise aus 
natürlichen Baustoffen für ein ge-
sundes Raumklima,
• Niedrige Energie-Verbrauchs-
Kosten – gut für Umwelt und 
Haushaltkasse, 
• Ein modernes Finanzierungskon-
zept, damit wir nachts ruhig schla-
fen können und die
• Optimale Nutzung der Sonnen-
energie, für zusätzliche Einnah-
men. 

In der erlebten Praxis sehen wir 
leider häufi g Häuser, die auf dem 
ersten Blick ganz gut aussehen, 
sich bei näherer Betrachtung aber 
als böse Falle für die Bewohner er-
weisen:
• Schimmelpilz-Befall, ausgelöst 
durch eine Bauweise, bei der das 
Haus samt Bewohner in  „Plaste-
Tüten“ gesteckt werden gepaart 
mit mangelhaften Lüftungskon-
zepten und 
• erdrückende fi nanzielle Belas-
tungen sind zwei der häufi gsten 
Problemfelder.

Ausgangspunkt dafür sind meis-
tens übereilte Kaufentschei-
dungen unter Zeitdruck und 
mangelhafte Beratung durch Ein-
Firmen-Vertreter.
Die Neue Lebensqualität Consul-
ting UG bietet Ihnen sorgfältig 
ausgewählte Wohnlösungen und 
die zu Ihnen passende Form des 
Erwerbs. Ob Ihr Weg über eine 
klassische Finanzierung mit Airbag 
oder direkt über die 3. Wohnlö-
sung der Genotec Wohnbaugenos-
senschaft geht, das entscheiden 
Sie auf der Grundlage einer um-
fassenden Beratung. 
Beim Haustyp empfehlen wir Ih-
nen ein Sonnenhaus mit einem 
„Stein aus Holz“ – massiv, gesund 
und individuell. Dieser besteht zu 
100% aus natürlichen Stoffen. 
Diese Wände können vollständig 
atmen! Wie sagte Hugo Kükel-
haus: Wenn das Haus nicht dem 
Menschen, seinem Leib, seiner 
Seele, seinem Geist dient – wozu 
es dann bauen?
In diesem Sinne besuchen Sie uns 
auf www.neuelebensqualitaet.de 

und suchen Sie sich mit 
dem Sonnenhaus-Kalku-
lator das zu Ihnen bzw. 
Ihren Kindern pas-
sende Haus aus.
Ihr 
Heinz Klötzner 
aus Chemnitz 
Tel.0371-3667450

Veranstaltungskalender:
06.10.2011 19-20 Uhr 

„Die Welt des  Klangs“ Vortrag mit Kerstin Sehm
27.10.2011 19 Uhr      

„Thalheim liest“ Literatur im Erzgebirge, 
Leseabend www.erzgebirgsautoren.de

24.11.2011 19 Uhr      
„Christmas Blues“ mit „Wolken und Brücken“ 

Kartenvorverkauf Bücher-Walter, Untere Bahnhofstraße 4 
in Thalheim, Tel. 03721-84397

Vermietung in der Villa / 
Anfragen zum Seminarraum: 

Kircheis Planungsbüro, Tel. 03721-265353
www.ronny-r-kircheis.de

Neukirchner Villa, Robert-Koch-Str. 5, 09380 Thalheim

und suchen Sie sich mit 
dem Sonnenhaus-Kalku-
lator das zu Ihnen bzw. 
Ihren Kindern pas-
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                        Für SIE sind WIR da im Erzgebirge:                                              

Gesundheitsberatung Mandy Goller, Ernährungs- und 
alternative Krebsberatung, Praxisorientierte Neue Ho-
möopathie, Säure-Basen-Haushalt, natürliche Verhütung, 
Entgiftung, Darmreinigung, Seminare, Vorträge und Work-
shops  Dorfstädter Str. 3, 08223 Falkenstein,  03745-
751395, www.krebsberatung-alternativ.de 

Carina Leithold, kreative & natürliche Fotoshootings; 
Fotografi e als Spiegel und Ansatz zu neuem (Selbst-)
Bewusstsein; fotogr. Therapie-, Seminar- u. Reisebeglei-
tung; Tierfotografi e; Mandalas; Seelenbilder; Bildlizenzen; 
Gestaltung von Printmedien, 08262 Muldenhammer,  
 037465-40535, www.magic-moments-photography.eu

Kunsthaus Eibenstock, Inh.: Kerstin & Wolf-Dietrich 
Schreier, Vorträge, Seminare, Tanzkurse, Yoga, Pranahei-
lung, Werkstattküche, Bastler- u. Künstlerkurse  Lud-
wig-Jahn-Str. 12, 08309 Eibenstock (Nähe Sportplatz), 
 037752/50428 www.kunsthaus-eibenstock.de

Heilpraktikerin Ina Sonar, Klassische Homöo-
pathie, Wirbelsäulen/Gelenktherapie nach Dorn & 
Breuß,  Panoramablick 17, 08315 Bernsbach,
 03774-3379779, www.inasonar.vpweb.de

Yoga-Studio Aue, Katrin Zehm, Kundalini-Yoga, 
Ayurveda, ganzhtl. Gesundheitstraining in Aue und 
Schwarzenberg  Zschorlauer Str. 72, 08280 Aue, 
 03771-219117, E-Mail: ans.aue@freenet.de

Annelie Schmidt, NLP-Master, Seminare, Existenz-
gründerberatung, Einzelcoaching, KfW-Coachings, 
 Bergstr. 3, 08280 Aue,  03771-365235 
E-Mail: annelie.schmidt.seminare@googlemail.com

Aesculap-Apotheke Aue, Apotheker Steffen Quell-
malz e.K., Vitalstoffmischungen, Homöopathie, Haar-
Mineralstoffanalysen, Umweltanalysen, computergestütz-
te Hautanalyse und Anfertigung individueller Kosmetik, 
 Schwarzenberger Str. 7 , 08280 Aue,   03771-551258   
www.apotheke-aue.de

Yoga-Zentrum-Schneeberg, Evelyn Schmuck, Yoga-
Lehrerin BYV, Lebensberaterin, tibetische Klangschalenar-
beit, Geistiges Heilen (Impulsarbeit®), Kabbala-Lebens- 
und Partnerschaftsanalysen,  Gartenstraße 10, 08289 
Schneeberg,  03772-382563, www.yoga-in-schneeberg.de

Ganzheitliche Physiotherapie Ina Klinger  
Klass. Physiotherapie, Aura Soma Beratung, Auraanalyse 
am Computer, Energetische Massagen, Japan. Heilströ-
men, Meridian-Klopf-Technik, Lebensberatung, Vorträge u. 
Workshops  Bergmannsgasse 1, 08289 Schneeberg,  
03772-3729056, www.lebensfreude-ina-kllinger.de

Christine Lukaschek, BIODANZA in Schwarzenberg im 
Pranzentrum (Str. d. Einheit 55), in Plauen im Yagunazen-
trum (Morgenbergstr. 19), in Chemnitz im Yogazentrum  
(Ritterstr. 19)   Ostsiedlung 3, 08294 Lößnitz
 0177-7219150, www.biodanza-chemnitz.de

Bio-logisch! - Der Bioladen in Beierfeld
Ulf & Katrin Austel, Bio-Vollsortiment, Öko-Kistenser-
vice, Vorträge, Kräuterwanderungen,  August-Bebel-
Straße 134, Grünhain-Beierfeld,  03774-762255, 
E-Mail: bio-logisch-bfl d@gmx.de

Reisebüro Grund, Claudia Grund, Beratung und Bu-
chung von Gesundheitsreisen, Kuren, Wellness-, Ay-
urvedareisen, Grünhain, Bernsbach, Elternlein 
Buchungs 03774-640421, www.reisebuero-grund.de

Jana Münzner, Beraterin in Psycho-Somatischer Medizin, 
Anleitung zu Erfahrungen mit dem Verbundenen Atem, 
Geführte Meditation, Rückführungen/Reinkarnations-
analyse,  Elterleiner Str. 25, 08352 Raschau OT Lan-
genberg,  0162-7486264, E-Mail: janamuenzner@web.de

BioMARKT Schwarzenberg & Bistro, Gertraud 
Drechsel, Bio-Vollsortiment,  Treffen und Vorträ-
ge, Serviceleistung: Käse- u. andere Platten, Anti-
pasta; Produktvorstellungen, Verkostungen, inte-
ressante Veranstaltungen, Vorträge  Straße der 
Einheit 115, 08340 Schwarzenberg,  03774-1744710, 
www.biomarkt-schwarzenberg.de

Anett Choulant, Yoga-Zentrum, Heilpraktikerin, Ayur-
veda, Ernährungsberatung, Familienstellen, Barfußtanz, 
Meditation,  08340 Schwarzenberg,  03774–336861, 
www.yoga-erz.de

Vitalzentrum Schwarzenberg, Jana & Andreas Müller, 
Osteopathie, ganzheitliche Gesundheitsschule, innova-
tive Bewegungsformen, Breuss auf dem Schwingkis-
sen, Entsäuerung und Entschlackung,  Anton-Gün-
ther-Str. 1, 08340 Schwarzenberg,  03774-25907 
www.vitalzentrum-schwarzenberg.de

Dipl.Ing. Bärbel Adelt, Ernährungsberatung, Koch-
treffs, Thermomixberatung, Wildkräuter-Wanderungen, 
 Lindenstraße 22, 08340 Schwarzenberg, 
 03774-27694, E-Mail:baerbeladelt@gmx.de

Vertriebsagentur Hähnert, Ludmilla Hähnert, Ver-
mögenssicherung, Edelmetallspezialistin,  Talstraße 6, 
08340 Schwarzenberg,  03774/23957, 016097075437 
heahnert.auto@online.de, www.haehnert.net

Raum Schwarzenberg

Raum Aue/Schneeberg

Raum Vogtland / Eibenstock OASE der Transformation Angelika Sändig, Gesundheits-
beraterin, Dorn-Breuß Massage, Body Talk Access,  QCT 
- Quanten Bewusstseins Transformation,  Individuelle 
Energiemassagen, Metamorphische Methode,  Vegane 
Vollwertküche,  Glashüttenstr. 45, 09474 Crottendorf, 
 037344/7422, E-Mail: a.saendig@gmx.de 

Waldcampingplatz Thalheim, Steffen Seim & Sofi a 
Schröter, Outdoorkurse, Themen Survival, Feuer, Diavor-
träge, Wanderungen, Klettern, Kanu, Ind. Schwitzhütte, 
Trommeln  Rolandstraße 3, 09380 Thalheim,  03721-
265033, www.waldcamping-erzgebirgsbad.de

Ronny & Katja Kircheis, Neukirchner Villa, Veranstal-
tungen, Architekturbüro, Stadtplanung, Global Scaling, 
Vedische Baukunst  Roßtaler Weg 5, 09380 Thalheim, 
 03721-265353, www.ronny-r-kircheis.de

Praxis für Komplementäre Medizin, Dipl.-Med. Wolf-
ram Alexander, Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin, 
Diplom Klassische Homöopathie, Homöopathische Eigen-
blutbehandlung, Mikroimmuntherapie, Orthomolekulare 
Medizin,  Osteopathie, Colon-Hydrotherapie, Health Coa-
ching mit Metabolic-Balance, Medizinische Klangtherapie, 
 Wiesenstraße 7, 09380 Thalheim,  03721/84368

OASE am Steinkamm, Renate Momin, Natur-Urlaub-
Kräutergarten, Seminare, Stammtische, psycholog. Bera-
tungen nach dem Horoskop,  Am Steinkamm 15, 09390 
Gornsdorf,  03721-23396 vormittags, www.momin-oase.de

Susanne Georgi, Gesundheits-, Ernährungs-, Lebensbe-
ratung, Still-, Trageberatung, Wertevermittlung, Suchtprä-
vention, Kreativkurse,  Bruno-Gebhardt-Weg 2, 08297 
Zwönitz/ OT Kühnhaide,   0174-3564534, E-Mail: Susan-
neGeorgi1@gmx.de

Dipl.Ing. Eberhard Haase, Holographischer Raumklang, 
Naturschallwandler, Musik nicht nur hören, sondern spü-
ren,   Lehngasse 4, 09514 Lengefeld 
 037367-2722, E-mail: eberhard-haase@t-online.de

Wilfried Münzner, Gastwirt und Heiler (Heilende Hän-
de) in der Gaststube „Zur Bleiche“  Oederaner Str. 70, 
09514 Lengefeld,  037367/2545   
www.geistheiler-münzner.de ; www.fewo-im-erzgebirge.de

Dipl.-Ing. Uwe Böhm, Produkte aus der Natur für die 
Natur, für gesundes Gärtnern, zur Revitalisierung des Bo-
dens, natürlicher Pfl anzenschutz u. Dünger, Beratung zu Pro- 
blemen im Garten und vieles mehr,  Oberer Weg 17, 
09434 Hohndorf,  03725-4499702, www.natur-concepts.de

Marco Helmert, Helmert-Seminare.de, Fortbildungs- 
und Seminarzentrum Marienberg für Homöopathie, 
Naturheilverfahren, Schamanismus, Ganzheitliche Medizin, 
Pfl ege, Therapie und Wellness, www.helmert-seminare.de 
Merlins-Tor, schamanische u. psycholog. Lebensberatung,
Supervision, Coaching,  Anton-Günther-Weg 1a, 09496 
Marienberg,  03735 -661888, www.merlins-tor.de

Naturheilpraxis Dipl. med. Sigrid Schmieder, Fachärz-
tin für Frauenheilkunde/ Naturheilverfahren, Omega Health 
Coaching, Alpha-Synapsen-Programmierung, Matrix Ener-
getics, Homöopathie, Akupunktur, TCM, Orthomolekulare 
Medizin, Ernährungsberatung,  Freibergerstr. 12, 09496  
Marienberg,  03735-9499855, www.praxis.heilsinn.de
              

Ing. Heinz Klötzner, Neue Lebensqualität Consulting UG, 
Gesundheit für Körper, Geist und Geld, innovative Finan-
zierungskonzepte, Sonnenhaus-Rechner auf www.
neuelebensqualitaet.de, die 3. Wohnlösung Genotec 
 Zwickauer Str. 154, 09116 Chemnitz,  0371-36674-50 
E-Mail: info@neuelebensqualitaet.de

Katja Naumann, NaturZeitRaum, Seminarleiterin, In-
tensive Natur- und Ritualarbeit mit Kindern, Ju-
gendlichen und Erwachsenen, individuelle erlebnis-
pädagogische Klassenprogramme und Kinderferienlager,  
 Gellertstraße 3, 09599 Freiberg,  03731-300253, 
E-Mail: NaturZeitRaum@web.de

Raum Stollberg/ Thalheim

Raum Annaberg

Raum Marienberg

Chemnitz/ Freiberg
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N E U  D A B E I : 
Klangmassage Stollberg, Inh. Norman Schirmer,  
wohltuende Entspannung für Körper, Geist und Seele, Ak-
tivierung der Selbstheilungskräfte, Lessingstraße 13 09366 
Stollberg, 0176-96985457, www.klangmassage-stollberg.de
Inhaber v. ‚Alles aus Hanf‘-Onlineshop: www.HANFARE.de 

Sylvie Lutz, ärztl. geprüfte Gesundheitsberaterin GGB (i. A.), 
Dunkelfeld-Mikroskopie, Vorträge und Praxiskurse zu Vi-
talstoffreicher Vollwertkost, Thermomixberatung und Koch-
treffs  Alte Annaberger Str. 22a, 08340 Schwarzenberg, 
 03774-505668, www.biohummel.de 

Bauplanungsbüro Süß, Natürlich und energiespa-
rend, nachhaliges Bauen oder Sanieren, Holzrahmen-
bauten, Sonnen- und Passivhäuser,  Karlsbader Str. 
72, 08340 Schwarzenberg OT Erla,  03774-15450, 
www.suess-projekt.de 

Naturheilpraxis Julia Gruner, Heilpraktikerin, 
Bioresonanz, Touch for Health, Klinische Hypnose, Bachblü-
tentherapie, Str. des Friedens 4a, 08352 Raschau,  
03774-869867, www.julia-gruner.de

Katja Wagner, Mobiler Betreuungsdienst für Men-
schen mit geistigen Behinderungen, demenzbeding-
ten Fähigkeitsstörungen und psychischen Erkrankun-
gen in ihrem gewohnten häuslichen Umfeld oder in 
Integrationsgruppen,  Talstraße 12, 08359 Breitenbrunn,
 03774-27634, E-Mail: diegutefee-erz@gmx.de

Grit Mustroph, PRANA Zentrum Schwarzenberg (Str. 
d. Einheit 55), Pranaheilung nach Master Choa Kok Sui, Be-
handlungen, Infovorträge, Seminare, Organisation von Tan-
tra- u. Trommelkursen  Hauptstraße 19, Breitenbrunn, 
 037756-1516, www.prana-erzgebirge.de

Land-Apotheke Lutz Stöckert, Aromatherapie, Schüßler 
Salze & Mischungen, traditionelle Hausmittel der Fa. Wickel 
& Co,  Spagyrik, Homöopathische Hausapotheke,  Sauer-
stoffkur nach Ardenne,  ganztl. Gesundheitsberatung,  Dorf-
berg 8, Breitenbrunn,  037756-179088, Spezialisierung  
Schwangerschaft, Babys u. Kinder,    www.landapotheker.de

Maler Lutz Fischer, Dekorative Wand- und Farbge-
staltung mit Feng Shui, Farben & Putze, Geomantie,  
Am Milchbach 30, 08359 Breitenbrunn OT Erlabrunn,  
 03773-883019, E-Mail: lutz-fi scher1@web.de

Ann König, lebensschule ANNerCHI, Seminare, Beratung, 
Redaktion Infoblatt, Koordinierung bio-erzgebirge, 
 Kupferweg 12, Breitenbrunn,  037756-80696, 
www.annerchi.de, www.bio-erzgebirge.de

Landwirtschaftsbetrieb Nestler i.N., Inhaber Jörg Nest-
ler, Verkauf von Frischmilch, Fleisch- u. Wurstkonserven, 
Schinken, Eier aus Freilandhaltung ab Hof od. in Läden
 Thomas-Müntzer-Weg 1, Kuhstall: Bauernweg 6, 08355 
Breitenbrunn OT Rittersgrün,  037757/7978, 
www.eiei-nestler.de

Bioladen Pfeffersack - Lebensmittel & mehr, Inh. Kat-
rin Triebel, Bio-Naturkostsortiment,  Wolkensteiner Str. 
27, Annaberg-Buchholz,  03733-44268, E-Mail: pfeffer-
sack.triebel@t-online.de

Petra Hölig, Psychologische Beratung, Reiki, Tai Chi,
 Köselitzplatz 2, 09456 Annaberg-Buchholz,  03733-
429597, www.ihr-leben-meistern.de

Helmut Goy, Geistliches Heilen, Heilen und Stärkung mit 
der Energie des (göttlichen) Geistes für Seele und Leib, 
Spendenbasis, Vorträge,  Parkstraße 37, 09456 Anna-
berg-Buchholz,  03733-142180

Matthias Vogel, Gesundheitsberater für Rücken, Füße und 
Gelenke, Seminarleiter Rückrad e.V., Energiefeld-Korrektur, 
Muskel- und Gelenkpfl ege, www.erfolgreiche-nichtraucher.
de,  Dorfstraße 97, 09456 Mildenau  03733-143043, 
www.gb-matthias-vogel.de

Fit & Vital Naturherberge Geyer, Inh. Katrin Eilen-
berger, Übernachtungen, Kirstallsauna, Ayurveda, Reiki, 
Mentaltraining (NLP), Kräuter- und Heilsteinanwendung, 
 Anton-Günther-Weg 3, 09468 Geyer,  037346-1364, 
www.fi tundvital-herberge.de

Heilpfl anzenschule & Naturheilpraxis, Andrea Nahr-
wold, Dozentin, Frauen & Kinderheilkunde, Phytotherapie, 
Kräuter- und Heilpfl anzen, Ulrich Nahrwold, Dozent für 
Orthomolekular- & Ernährungstherapie, Pfl anzeninhalt-
stoffe,  Heideweg 9, 09488 Thermalbad Wiesenbad / OT 
Wiesa,  03733-556690, www.heilpfl anzen-schule.de

Astrid’s Bewegungsland, Astrid Halm, ganztl. Bewe-
gungskurse für Kinder, Eltern-Kind-Kurse ab 9 Monate, Qi 
Gong-Kurse, Reiki-Behandlungen u. Einweihungen,  
Buchenweg 6, 09488  Thermalbad Wiesenbad OT Schön-
feld,  03733-556963, E-Mail: Astrid-Bewegungsland@gmx.de

Naturheilpraxis Dr. Burkhard Flechsig, Facharzt für 
Allgemeinmedizin, Naturheilverfahren, F.X. Mayr Arzt, Ho-
möopathie (G.Vithoulkas), Dozent für biologische Medizin 
(Uni.Mailand),  03734-12150, www.naturarzt-fl echsig.de 
ars medendi GmbH, Weiterbildung, Vorträge, work-
shops,  037341-50370, www.ars-medendi-gmbH.de
 Schillerstraße 68, 09427 Ehrenfriedersdorf 

Tonis Haus der Steine, Uwe Thonfeld, Verkauf von 
Steinen für die Heilsteinkunde nach Gienger, Mineralienbe-
stimmung, -Schleifkurse, -Wanderungen,  Thumer Stra-
ße 71, 09468 Geyer direkt am Greifenbachstauweiher, 
 037346-1449, www.tonis-haus-der-steine.de

bioFee - ökologisches Catering, Mandy Barth,  leckere 
Biomenüs für Kindergärten, Schulen, Firmen u. Privat mit 
Bringeservice. Biopartyservice u. Veranstaltungscatering, 
Frischeküche im EGE, Straße der Freundschaft 11, 09456 
Annaberg - Buchholz, 0371/9090745, www.bio-fee.de



  
weitere Veranstaltungstipps  Oktober/November 2011

Alle Angaben ohne Gewähr. 
Kontakt: Ann König, 037756-80696, 0172-22547608,  info@bio-erzgebirge.de

datum/
         zeit

veranstaltungen  Oktober 2011      ort
19-21 Uhr

8./9.10.

10.10./ 24.10.
14.11./28.11
11.10../8.11.
 jew. 19:00
18.10./15.11.
 jew. 18:30
21.10./18.11.
 jew. 19:00
 

Freies Tanzen / Orientalischer Tanz - Kosten 5€ mit 
Grit Mustroph (13.10.,27.10.,10.11.,24.11.)
Seminar Fortgeschrittenes Pranaheilen - P2, je-
weils 10.00 –18.00 Uhr, Seminarleitung Patricia Gulde, 
Anmeldung bei Grit Mustroph Tel. 0173/3822353 
Biodanza-Kurs mit ‚Biene‘ - Christine Lukaschek, 
19 Uhr, Infos und Anmeldung www.biodanza-chemnitz.de 
freier Heilungsabend, kostenlose Prana-Anwendungen 
mit Brigitta & Steffen Schubert,   03774-820977
Verbundener Atem - mit Jana Münzner, Infos und Anm-
delung, Tel. 0162-7486264, E-Mail: janamuenzner@web.de 
Meditationsabend - 2 Herz-Meditation mit Brigitta 
& Steffen Schubert, Spende, offener Abend
Infos und Anmeldung bei Grit Mustroph, 
 037756-1516, E-Mail: prana@mustroph.de

Prana Raum 
Erzgebirge, 

Str. d. Einheit 55 
Schwar-
zenberg

14.-16.10.

29./30.10.

Seminar Begegnungen am Leib - Leiborientierte 
Prozessbegleitung in der Psychiatrie - Dieses Basis-
seminar richtet sich an alle Berufsgruppen im psychiatri-
schen- und gerontopsychiatrischen Alltag mit Gitte Hel-
mert, Frieder Lückhoff u. Andre Bartkowiak, 220€ p.P.
Seminar ‚Unsere Kinder‘ ein Seminar für Eltern, 
Lehrer, Erzieher, Therapeuten für ein tieferes Verständnis 
für die verschiedenen u. indiv. Entwicklungswege, Hür-
den und Möglichkeiten unserer Kinder. Gerade die Kinder 
unserer Zeit haben es nicht immer leicht, mit ihrem schon an-
gelegten neuen Bewusst- und Anderssein, zwischen Anpas-
sung und Entfaltung in einer sich immer mehr wandelnden 
Zeit, ihren Weg zu fi nden - mit Michael Antoni
Infos und Anmeldung im Seminarzentrum bei Marco 
Helmert  03735-66188, www.helmert-seminare.de

Seminarzent-
rum Helmert
Anton-Gün-
ther-Weg 1a

09496 
Marienberg

1.10./13:30

2.10./16:00
Klassik

5.10./2.11.

24.10./19:00
28.10./25.11.

Vortrag „Gesundheit, Wohlbefi nden, Lebensqua-
lität, Energiefl uss. Wie kann man das erreichen?“
Positiv eingesetzte Naturenergie PenYang von Herrn 
Hellmut Volk, 5€ p.P.
Kammerkonzert mit Ali Sak/VIOLONCELLO und Mirella 
Petrova/KLAVIER, Im Programm sind Werke von Beet-
hoven, Schubert, Brahms. Karten Tel. 037752/504-20
Freier Heilungsabend jeweils 17 Uhr, kostenlose 
Prana-Sitzung nur mit Anmeldung unter 037752/50428
Vortrag ‚Erlebnisse in Damanhur‘ mit Kerstin Schreier
Friedensmeditation offener Abend, jeweils 19 Uhr
Infos und Anmeldung bei Kerstin Schreier,
 037752-50428, www.kunsthaus-eibenstock.de

Kunsthaus
Eibenstock

Ludwig-Jahn-
Str. 12,

Eibenstock

6.10./17:30

9.10./10-18

13.10./
13-18 Uhr

14.10./
11.11./19:00
26.10./19:00

Vollwert-Kochkurs ‚Bunter Erntedank‘, Freude 
beim Zubereiten und Genießen vollwertiger Speisen 
und wertvolle Informationen rund um gesunde Küche 
mit Gesundheitsberaterin Sylvie Lutz, 18€ p.P. 
tagesworkshop „Japanisches Heilströmen“
Mit den eigenen Händen bestimmte Punkte am Körper strö-
men und dadurch die Selbstheilungskräfte aktivieren, an-
wendbar bei allen akuten und chronischen Problemen auf 
körperlicher und seelischer Ebene. Kosten: 65 € p.P. 
Vortrag Was lässt uns WIRKLICH glücklich sein?
„Geheimnisse“ für ein glücklicheres, zufriedeneres und ge-
sünderes Leben und Umsetzung in den Alltag 10 € p.P.
Freier Heilungsabend (kostenlose PRANAheilung) 
Anmeldung bei Grit Keßler  03771-566411
Akupunktur ohne Nadeln - Vortrag über effektive 
Methode von TCM und neuesten Technologien. Wirksam 
bei Schmerzen, Schlaf- und Konzentrationsstörungen, zur 
Stressregulation und Entschlackung u. vielem mehr, 5 € p.P.
Infos und Anmeldung bei Ina Klinger,  03772-
3729056, www.lebensfreude-ina-kllinger.de

Ganzhtl. 
Physio-
therapie 

Ina Klinger
Bergmanngase 1 
Schneeberg

14.-23.10.
11.-20.11.

ab 24.10.

Fasten-Urlaub auf Rügen, 490 €  (weiterer Termin 22.2.-4.3.2012)
Yoga-Ferien auf Rügen, 490€  
im Gutshaus Ketelshagen, www.ruegen-gutshaus.de
NEUE YOGA-KURSE für Anfänger u. Fortgeschrittene von Kran-
kenkassen bezuschusst im NEUEM YOGA-Zentrum Schwarzenberg
mit Anett Choulant, Heilpraktikerin, Yoga-Lehrerin, Fastenleiterin
Schwarzenberg YOGA-ZENTRUM,  0174-3149995, www.yoga-erz.de

10.10./
  14.11.

Kochtreff mit Thermomix jeweils 18:00 Uhr
Kaminstudio Philipp, Straße des 18. März 12, Schwarzenberg, 5 € p.P.
mit Sylvie Lutz, Infos und Anmeldung  03774-505668, www.biohummel.de

8.10./
14-18 Uhr

workshop naad yoga  - Entdecke den Klang des 
alten Indien in dir mit Kundalini Yoga Lehrerin Ago-
char Kaur aus Hamburg, www.naadyoga-hamburg.
de, Infos und Anmeldung bei Katrin Zehm 
Tel: 03771-219117, ans.aue@freenet.de

Vitalzent-
rum SZB
Anton-Gün-
ther-Str. 1

31.10./19:00 Beginn 8 Wochen-Kurs Qi Gong, immer montags, 
vollständiges Erlernen der Übungsabläufe Teil I; Kurs-
gebühr 80 € mit Astrid Halm
Infos, Details u. Anmeldung Ellen & Dr. Burkhard Flech-
sig,  037341-50370, www.ars-medendi-gmbh.de

Naturheilpraxis 
  Dr. Flechsig
Schillerstr. 68
Ehrenfrie-
dersdorf

Nach Datum sortiert auf www.bio-erzgebirge.de

Highlights im BioMARKT Schwarzenberg
5.10.  Silphion - der Kräuteraperitif
6.-7.10.  Wir feiern Ernte-Dank - mit tollen Rezeptideen für die kalte Jahres
 zeit mit Sylvie Lutz, Sandra Müller und dem BioMARKT-Team
2.11.  Sonnentor - Die Vielfalt des Tee´s und der Gewürze
ab 21.11.  Weihnachtsdratsch bei uns im BioMARKT
 Kumm ner rei, bei uns is schie bei Holzmann´le, Glühwein, 
  Stolln und Schwammebrieh
Infos  03774-1744710, www.biomarkt-schwarzenberg.de

datum/
         zeit veranstaltungen  November 2011      ort

12.11./
10-18 Uhr

29./30.11.

2.12./19:00

Seminar Die heilenden Möglichkeiten von Klang - 
Einführung in das weitreichende Feld der Klangarbeit. 
Grundsätzlicher Umgang mit Klangschalen, Gongs, Didge-
ridoo, Monocord und vielen weiteren Obertoninstrumen-
ten. 70 € p.P. bei Anmeldung bis 28.10, dann 85 €
Seminar „Pfl ege im Wunderland“ Die Betreuung de-
menter Patienten ein Seminar für alle Berufsgruppen im Um-
gang mit dementen Patienten od. wie an pfl egende Angehörige.
Abendveranstaltung „Aura-Soma – Die Sprache der 
Farben“ Kennenlernen einer ganzheitlichen, feinstoffl i-
chen Methode, bei der die heilenden Komponenten von 
Farb- und Lichttherapie mit Pfl anzen- und Edelsteinenergi-
en kombiniert werden, mit Ina Klinger
Infos und Anmeldung im Seminarzentrum bei Marco 
Helmert  03735-66188, www.helmert-seminare.de

Seminarzent-
rum Helmert
Anton-Gün-
ther-Weg 1a

09496 
Marienberg

4.11./18:30

6.11./17:00
Konzert

11.11./19:00

12./13.11.

29.11./17:00

Klangabend zum Relaxen mit Klangschalen, Gongs-
und mehr - mit Evelyn Schmuck
Sonntagskonzert „Wenn Renaissance auf Blues trifft“ 
mit Acoustic Guitar Music  mit ANDREAS  GROSSMANN 
Kartenbestellung s.u.
Vortrag „Von Atlantis bis Ägypten“ Verlorenes 
Wissen antiker Zivilisationen“ Vortrag mit Piviere 
und Vultura aus Damanhur,  Anmeldung s.u.
Seminar„Medialität“ Leitung des Seminars: Piviere 
Cetriolo; Übersetzung: Vultura Pisello, Kosten: 180 € / 
Voranmeldung bis 12.10.11 165 €
Vortrag „2012 - Schicksalsjahr der Menschheit?“ 
Multivisions-Vortrag gehalten vom Autor und Reisever-
anstalter Thomas Ritter, Anmeldung s.u.
weitere Infos und Anmeldung bei Kerstin Schreier,
037752/504-20 (28) oder www.kunsthaus-eibenstock.de

Kunsthaus
Eibenstock

Ludwig-Jahn-
Str. 12,

Eibenstock

2.11./17:30 

11.11./18:00

17.11./19:00 

Vollwertige Weihnachtsbäckerei, Genießen auf ge-
sunde Art und Weise, das möchte uns Sylvie Lutz an 
diesem Abend beibringen, damit wir ohne zusätzliche 
Pfunde gut über die Weihnachtszeit kommen. Auch 
diesmal sind Gaumenfreuden mit Informationen und 
viel Spaß gepaart. :-) Kosten: 18 € p.P. 
Vortrag Rückenschule einmal anders, Lassen Sie 
sich überraschen, wie man Probleme mit dem Rücken 
einmal ganz anders angehen kann. Neue Sichtweisen 
zu einem „alten Thema“. Kosten 5 € p.P.
Vortrag Warum ganzheitlich?
Möglichkeiten und Wege die Ursachen von Krankheiten 
herauszufi nden und nicht nur deren Symptome zu be-
kämpfen. Wenn Sie wissen möchten, was sich hinter 
dem Konzept einer ganzheitlichen Physiotherapie ver-
birgt, dann lade ich Sie herzlich zu diesem Informati-
onsabend ein. Kosten: 5 € p.P. 
Infos und Anmeldung bei Ina Klinger  03772-3729056, 
www.lebensfreude-ina-kllinger.de

Ganzhtl. 
Physio-
therapie 

Ina Klinger
Bergmanngase 1 

Schnee-
berg

14.11./19:00
15.11./19:30
25./26.11.

Beginn Qi Gong Kurs Teil I immer montags
Infoabend Reiki für Interessierte
Seminar Reiki 1. Grad jeweils von 10 bis ca. 16 Uhr
mit Astrid Halm, Infos und Anmeldung Tel: 03733-
556963, E-Mail: astrid-bewegungsland@gmx.de

Astrid‘s
Bewe-

gungsland
Annaberger-

str. 56
Schönfeld

3.11./19:30

10.11/19:30

17.11./19:30

24.11./19:30

Vortrag “Die Sprache der einsamen Steine“ - Eine 
Reise zur Megalithkultur in Europa mit Uwe Sachse, 10 €
offener Abend Familienstellen Beitrag 15 €; 
bei eigener Aufstellung 50 €, mit Uwe Reißig
Vortrag “„Du mußt verstehn! Aus Eins mach 
Zehn…“ (Goethe/Faust) - Die Bedeutung von Zah-
lenenergien in unserem Leben mit Brigit Edlich, 10 €
Vortrag “„Relax doch mal“ - Entspannungsübun-
gen für Jedermann mit MU Dr. Birgit John, 10 €
Infos u. Anmeldung Ellen & Dr. Burkhard Flechsig, 
 037341-50370, www.ars-medendi-gmbh.de

Naturheil-
praxis 

Flechsig
Schiller-
straße 68

Ehrenfrie-
dersdorf

9.11./9:30
18.11./
  15:00
  16:00

Vortrag ‚Säure und Base im Gleichgewicht“
Vortrag ‚Erfolgreicher Umgang mit Stress und 
Schlafstörungen“
Vortrag ‚Sind die Ängste Ursachen von Erkran-
kungen ,Versagen und Depressionen ? 
mit Heilpraktikerin Susanne Ramisch, für Patienten 
kostenlos, sonst 5€, Infos und Anmeldung Tel: 03725- 
398642, www.homoeopathie-ramisch.de

Naturheil-
praxis

Susanne 
Ramisch

Am Altmarkt 6
Zschopau

11.-18.11. FASTEN-Seminar im Hotel ‚Heilbrunnen‘ in Jöhstadt 
mit Fastenbegleiterinnen Andrea Gutske u. Manuela Kaliske aus Chemnitz, 
Infos und Anm. Tel: 0177-9229441, fasteninfo@yahoo.de

19./20.11.
  12-17 Uhr

Seminar ‚Umgang und der Inhalt der homöopa-
thischen Hausaptoheke‘ mit Heilpraktikerin Ina Sonar,
Infos und Anm Tel: 03774-3379779, 
www.inasonar.vpweb.de

Alternatives 
Ladenbüro

Wettinerstr. 29
Aue

Termine regelmäßig:
jeden Freitag - morgen, 7.30 Uhr Meditation mit Grit Mustroph 
im Pranazentrum SZB, Straße der Einheit 55, Schwarzenberg

2x im Monat 1. Freitag (7.10./4.11.) und 2. Donnerstag (13.10./10.11.) Trommeln
Übungsgruppe mit Denis Röher, Anm. & Infos: 0172-7944847

jeden 1. Samstag (5.11./ 3.12.), 16:00 Uhr, Familienstellen mit Anett Choulant
im Yoga-Zentrum Schwarzenberg, Anm. & Infos 0174-3149995

jeden 3. Freitag Mantrenabend (21.10./18.11.) mit Ann, Denis & Rocco, 
singen, trommeln, meditieren - einfach sein, Vitalzentrum SZB, offener Abend


